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ſaß Lothringen verwendet und 1878 zum Landrat des

nalliberalen oder wenigſtens einen Teil derſelben durch

i Riehen wird jetzt das Signal zum Angriff auf der ganzen
Linie gegeben

letzende Wendungen daß an ſeiner Abſicht nicht gezweifelt

Lrufen die das ſtarke Anwachſen der Sozialdemokratie im
aande veranlaßt hat Kein anderer als Fürſt Bülow der

jährlich weimaligere vierteljäe 2,50 urd die oſt
h M ausſchl Zuſtellungsgebühr

Heſtellungen werden von allen Reichs
ſtalten angenommen

Im omilichen Zeitungs Verzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen

t r Manuſtripte
teine Gewähr übernommenwird rege nur mit Quellenangabe

aeale sie geſtattet

recher der Redaktion Nr 11409 S cgn Abteilung Nr 176 der
Abonnementsadtellung Nr 1133

Für unverl

Morgen Ausgabe

Füufundvierzigſter Jahrgang

Halle a Freitag

Telegramme
Oberpräſident Freiherr von der Recke

von der Horſt
s Münſter 16 Febr Privat Telegramm

der Ober präſident von Weſtfalen Dr phil
eberhart Freiherr von der Recke von der
gorſt Staatsminiſter a iſt heute nachmittag nach
langer Krankheit an einem Magen und Nierenleiden ge
ſttorben

Der Verblichene war am 2 April 1847 zu Berlin
geboren Er beſuchte dort das Friedrich WilhelmsGym
naſium ſtudierte in Heidelberg und Berlin die Rechte be
ſtand 1867 die Auskultator 1869 die Referendarprüfung
war an den Kreisgerichten zu Prenzlau und Berlin ſowie
beim Kammergericht daſelbſt tätig beteiligte ſich bei dem
z Garde Dragoner Regiment am Feldzuge gegen
Frankreich wurde 1873 Gerichtsaſſeſſor war dann
hilfsrichter wurde bis 1877 im Verwaltungsdienſt in El

Kreiſes Eckernförde ernannt 1882 wurde er Geh Regie
rungsrat und vortragender Rat im Miniſterium des Jn
nern 1887 Regierungspräſident in Königsberg kam 1889
in gleicher Stellung nach Düſſeldorf wurde 1895 Staats
miniſter und Miniſter des Jnnern und iſt ſeit 1899
NRerpräſident von Weſtfalen

Die gündenfrucht
t Die ſcharfe Auseinanderſetzung zwiſchen Konſer

vativen und Nationalliberalen im preußiſchen Abgeord
netenhauſe war außerordentlich bezeichnend für die Taktik
die von den Junkern unter Führung des Herrn von Heyde
brand geübt wird Kürzlich hat der Vorſtand der konſer
vativen Partei über Wahlpolitik und taktiſche Fragen ver
handelt faſt ſcheint es als ſei hierbei beſchloſſen worden
gegen die Nationalliberalen jetzt mit aller Schärfe vor
zugehen

Während bisher das Beſtreben vorherrſchte und jüngſt
noch in Artikeln der Kreuzzeitung zutage trat die Natio

Mahnungen und Freundlichkeiten zur Rechten herüber zu

Der oſtpreußiſche Bündler Rogalla von
vieberſtein der den erſten Vorſtoß unternahm ſchlug ſo
ſort eine heftige Tonart gegen die Nationalliberalen an
und Herr v Heydebrand der im weiteren Verlauf der Ver
handlung mit einer unſeres Erachtens wohl vorbereiteten
Kede in das Gefecht eingriff gebrauchte ſo ſcharfe und ver

werden kann das Tiſchtuch zwiſchen den Konſervativen und
en Nationalliberalen völlig zu zerſchneiden Der konſer

dative Führer ſchleuderte den Nationalliberalen unver
blümt den Vorwurf entgegen daß ſie ſich bei den Beratun
en über die Finanzreform als unfähig zu poſitiver Arbeit
wieſen hätten und daß das Anwachſen der Sozialdemo
ratie im Lande die Frucht der nationalliberalen Sünden
i Dieſe Behauptung ſtellt die Wahrheit geradezu auf
den Kopf Nicht die Haltung der Nationalliberalen ſondern
gr Eigennutz und die Kurzſichtigkeit der Konſervativen hat
e tiefgehende Erbitterung und Mißſtimmung hervor

e wirklichen Vorgänge genau kannte hat beim Scheiden
g dem Amt den Konſervativen ins Stammbuch geſchrie
zen daß ſie ein frivoles Spiel mit den Jntereſſen der
Monarchie und des Landes getrieben hätten Fürſt Bülow
m die Erfolge der Sozialdemokratie voraus geſagt und
d Vorherſage iſt durch die bisherige Entwicklung der
inge im vollen Umfange beſtätigt worden

Carnot der alte iſt einſt der Organiſator des Sieges
ernannt worden So können die Genoſſen heute Herrn
R Heydebrand nennen er der ungekrönte König iſt
J Organiſator des Sieges der Sozialdemokratie Er hat

a dem Puppenſpiel der Finanzreform die Drähte gezogen
g hat den Fürſten Bülow abgeſchafft und abgeſchoben
a iſt der ſelbſtherrliche Erfinder des konſervativ klerikalen

Er iſt der mächtigſtepromiſſes bei der Wahlvorlage
gann vor dem ſich alles beugt von deſſen Wort Sein oder
ichtſein jedes Geſetzes abhängt

mee

ihn die Sozialdemokratie wenn ſie die einfachſten Gebote
der Dankbarkeit gelten ließe zum Ehrenmitglied ernennen
Die Taktik die bei der Finanzreform zur Herrſchaft ge
langt iſt drängt hunderttauſende Wähler ins ſozialdemo
kratiſche Lager Jmmer wenn auf Hoffnungen die geweckt
und genährt wurden bittere Enttäuſchung folgt iſt es
ſchlimmer viel ſchlimmer als wenn alles beim alten im
ausgefahrenen Gleiſe geblieben wäre Das Volk hat eine
feine Empfindung für einen Umſchwung in Dingen bei
denen es mit dem Herzen war Noch einmal meinte man
nach jenem 13 Dezember 1906 glauben bauen und ver
trauen zu dürfen man vergaß gern was man erfahren
hatte man machte einen Strich durch die Vergangenheit
man wollte nur mit der Zukunft rechnen Man wollte
nichts mehr hören von Wandelbarkeit und Zickzackkurs
Um ſo tiefer frißt die Reue um ſo ſchroffer wird die Gegner
ſchaft wenn ſich endgültig zeigt daß alles vergeblich ge
weſen iſt daß die Schwarzſeher nur zu recht behalten daß
es übler iſt als je zuvor Die Folge ſind mehr viel mehr
ſozialdemokratiſche Stimmen und Mandate als je zuvor
Und der Träger der Krone wenn er Herz und Nieren prüfen
und die Stimmen kontrollieren könnte wäre entſetzt bis in
welche Kreiſe hinein die konſervativen Schrittmacher der So
zialdemokratie die politiſche Hoffnungsloſigkeit getragen
haben Wenn die Sozialdemokratie als Sündenfrucht be
zeichnet wird ſo ſitzen die Sünder auf den Bänken der
Rechten und über ſie kommt das Volksgericht
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Am Tiſche des Bundesrats v Tirpitz

Zweite Leſung des Maxineetats
Vierter Tag

Jn namentlicher Abſtimmung wird mit 240 gegen 104 Stim
men die Reſolution der Sozioldemokraten über die Vorſchriften
an die Lieferungsfirmen betreffend die Tarifverträge und die
Arbeiterausſchüſſe angenommen Desgleichen gegen die Rechte eine
Reſolution Giesberts Ztr und Behrens wirtſch Vgg die
den Ausbau der Arbeiterausſchüſſe fordert und gegen rechts und
Nationalliberale eine weitere Reſolution Giesberls über Tarif
verträge die ſich mit der vor zwei Jahren angenommenen Reſo
lution deckt und nur ſolche Lieferungsfirmen berückſichtigen will
die wenn ſie nicht ſelbſt unter Tarifverträgen arbeiten in ihren
Lohn und Arbeitsbedingungen jedenfolls nicht hinter den am Ort
ſonſt geltenden Tarifverträgen zurückbleiben

Staatsſekretär v Tirpitz verlieſt in Beantwortung der geſtrigen
Anfrage des Abg Dr Weber ntI folgendes Telegramm des
Admiral Lenz An Notiz des Leipziger Tageblatts kein wahres
Wort Hört hört Weder iſt von Privatfirma noch von Privat
firmen ein Angebot für die Bergung von U III gemacht worden
noch ſind Firmen am Orte oder ſonſt vorhanden die ein Angebot
ſtellen konnten das der Hilfe der Marine vorzuziehen wäre Das
Ganze iſt eine dreiſte Erfindung auf die das Leipziger Tageblatt
hereingefallen iſt Konteradmiral Lanz Hört hört

Abg Dr Struve Vp beſpricht nochmals die Anſchuldigungen
gegen den Kapitän Jſendahl Die Unzufriedenheit der Arbeiter
ſchaft über dieſen Werftdirektor ſei groß Das Syſtem einen
Kapitän ohne jegliche fachliche Vorbildung zum Leiter eines ſo
großen Jnduſtrieunternehmens zu machen habe elend Fiasko ge
macht

Staatsſekretär v Tirpitz Die Arbeiterorganiſationen werden
nicht verhindert Wir laſſen uns aber nicht vom Metallarbeiter
verband majoriſieren Beifall Jn ſämtlichen Marinen der
Welt ſtehen Offiziere an der Spitze der Werften Und das mit
Recht weil immer das militäriſche Moment im Vordergrund
ſtehen muß Die Oberwerftdirektoren haben alle eine beſondere
fachliche Ausbildung genoſſen

Abg Schirmer Ztr Dem Marineamt wäre keine Perle aus
der Krone gefallen wenn es die Eingaben der Technikerverbände
entgegengenommen und geprüft hätte Durch eine größere Be
rückſichtigung ſüddeutſcher Gewerbetreibender bei der Vergebung
von Lieferungen würde auch im Süden das Verſtändnis für die
Flotte erheblich gefördert werden

Abg Severing Soz erörtert nochmals die Beſchwerde gegen
den Kapitän Jſendahl Die Arbeiter ſind in hinterliſtiger und
heimtückiſcher Weiſe behandelt worden Das iſt blamabel für die
ganze Marineverwaltung Vizepräſident Schultz rügt den Aus
druck Der Staatsſekretär ſpricht immer vom geſunden Menſchen
verſtand Jch weiß nicht was der mit dem Reichsmarineamt zu
tun hat

Geh Admiralitätsrat Harms erwidert dem Abg Schirmer
daß die Löhne bei den Reichswexften etwas höher ſeien als bei
den Privatbetrieben und daß ſüddeutſche Geſchäſtsleute nach Mög
lichkeit berückſichtigt werden

Abg Severing Soz Jch habe nicht wie Herr Weber vier
bis fünf Tage ſondern mehrere Wochen auf den Werften zuge
bracht Mir konnte man keine potemkinſchen Dörfer vormachen
Herr Erzherger iſt freilich infolge ſeines Werftbeſuches vom
Saulus zum Paulus geworden Auf allen Werften herrſchen die
ſelben Mißſtände Die Werften ſind allzumal Sünder

Abg Dr Weber utl Herr Severing ſollte mit ſeinen
Kleinigkeiten das Haus nicht ſtundenlang aufhalten Bei dieſen
großen Fragen kommt es wirklich auf ein paar Pfund Bronze oder
einen alten zerbrochenen Stuhl nicht an Außerdem hat Herr
Severing alles falſch verſtanden Auf unſerer Reviſionsreiſe haben
wir feſtgeſtellt daß z B die hygieniſchen Einrichtungen viel beſſerCo Herr v Heydebrand ſorgt dafür daß der ſchwarz blaue

nicht gelockert nicht geſprengt wird Und dafür müßte Luxus entfaltet wird Mit ſolghen Kleinigkeiten wie ſie Herr
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ſind als in den Privatbetrieben daß für die Arbeiter geradezu ein

Anzeigen

werden die Ggeſpaltene Kolonelzelle
oder deren Raum mit 30 Pig olche
aus Halle mit 20 Pig berechnet und in
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pf ſür Halle
auswärts 1 Mk

Erſcheint täglich zweimal

Sonntags und Montags einmal

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 177
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

1911
Severing ausgekramt hat ſchädigt man nur die Würde eines auf
einem leidlichen Niveau ſtehenden Parlaments Heiterkeit und
Beifall Unſere Anregungen ſind dankenswerterweiſe vom Staats
ſekretär in die Praxis umgeſetzt worden Das ſagen wir um dem
verantwortlichen Manne den Rücken zu ſtärken gegenüber dem
Perſonal und um die anderen Reſſorts anzuregen mit gleichen
Reformen vorzugehen Warum ſoll nicht ein Reichsparlament
auch einmal zu einem Staatsſekretär dankeſchön ſagen Mit
dieſen ewigen Nörgeleien verdirbt man den Beamten die Freude
am Beruf Ich ſtelle feſt daß es auf unſeren Werften durchaus
nicht ſo ſchlecht ſteht wie die Sozialdemokraten immer behaupten
Lebhafter Beifall

Abg Severing Soz Nicht ich habe die Reiſe der Abge
ordneten bekrittelt Dr Weber hat den Schinken angeſchnitten
er war das Karnickel Seine dialektiſchen Künſte in Ehren aber
vom Werftbetriebe hat er keine Ahnung Jſt denn der Kieler
Werftprozeß umſonſt geweſen Gewiß ſitzen in Kiel nicht bloß
Mandarinen mit dem Zopfe ſondern auch tüchtige Techniker aber
viel zu wenig

Abg Erzberger Ztr Alles muß ein Ende nehmen auch die
Werftdebatte Zuruf links Darum nehmen Sie das Wort
Man hat hier alles mögliche bemängelt aber keine poſitiven An
träge geſtellt Wenn wir feſtſtellen daß auf dem Alteiſenhof
vieles beſſer geworden iſt ſo begehen wir nach Anſicht der Sozial
demokraten ein Staatsverbrechen Glauben Sie daß man in
Frankreich oder Rußland einen ſolchen Prozeß wie den Kieler
Werftprozeß hätte vor ſich gehen laſſen

Die Debatte ſchließt Die Reſolution der Budgetkommiſſion
die für das Jahr 1910 eine kaufmänniſche Bilanz über die Werften
in Wilhelmshaven fordert wird angenommen

Abg Ahlhorn Vp verlangt die Schließung der Verkaufs
ſtellen des Wohlfahrtsvereins in Wilhelmshaven Die Geſchäfts
leute werden durch dieſen Verein ſchwer geſchädigt

Staatsſekretär v Tirpitz Es handelt ſich um einen privaten
Verein auf den wir keinen Einfluß haben

Abg Semler ntl bittet trotzdem den Staatsſekretär im
Intereſſe der Detailliſten tätig zu ſein

Abg Bebel Soz Die Marineverwaltung ſoll ihre Finger
von Dingen laſſen die ſie nichts angehen Es gab mal eine Zeit
wo auch die Liberalen auf demſelben Standpunkte in Konſum
vereinsfragen ſtanden wie wir Das war zu der Zeit als auch ich
hinter Schultze Delitzſch dreinlief und gegen Laſſalle war Schultze
Delitzſch würde ſich im Grabe umdrehen wenn er die rückſtändigen
Anſchauungen des jetzigen Liberalismus hören würde Auch die
Agrärier haben Konſumvereine Was ihnen recht iſt iſt den Ar
beitern billig Beifall

Auf eine Beſchwerde des Abg Ledebour Soz die durch den
Abg Dr Struve unterſtützt wird erklärt der Staatsſekretär von
Tirpitg daß die Fiſchgründe und die Fiſcher der Flensburger
Föhrde die ſich durch den Bau der Marineſchule in Mürwick ge
ſchädigt fühlen ach Möglichkeit geſchont werden ſollen

Abg Panli Potsdam konſ erörtert die Grundſätze des Ver
digungsweſens

Der Marineetat wird erledigt
Dann vertagt ſich das Haus auf Freitag 1 Uhr Etat für

Kiautſchou und Juſtizetat Schluß 674 Uhr

Preussischer Landtag
Abgeordnetenhaus
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Am Miniſtertiſch v Schorlemer v Dallwitz
Auf der Tagesordnung ſtehen die Anträge betr die

Wünzernot Die Kommiſſion hat beſchloſſen die zu be
willigenden Summen an die Ge meindevorſtände zur Verwendung
unter ſtaatlicher Kontrolle zu überweiſen Es ſollen ſtaatlicher
ſeits den betroffenen Gemeinden 60 Mark pro Morgen über
wieſen werden Ein Antrag Ahrens konſ macht zur Voraus
ſetzung für die Gewährung ſtaatlicher Mittel die Gewährung von
Mitteln durch die Provinzial und Bezirksvorſtände mindeſtens in
gleicher Höhe

Abg Dr v Woyna frk tritt für den konſervativen Antrag
ein

Miniſter v Schorlemer Ich verkenne nicht die guten Abſichten
die zu dem Kommiſſionsbeſchluß geführt haben muß ihn aber
auch heute als unannehmbar bezeichnen Er würde etwa 4 200 000
Mark erfordern Eine ſolche Staatsbeihilfe iſt gegenüber dem
wirklich vorhandenen Notſtande entſchieden zu hoch Widerſpruch
links Der Kommiſſionsbeſchluß leidet auch an dem Mangel
daß er eine finanzielle Mitwirkung der Beteiligten nicht vorſieht
Wir müſſen die Winzerbevölkerung über die richtigen Mittel zur
Bekämpfung des Heu und Sauerwurms erſt aufklären daher auch
meine Stellungnahme in der Frage der Polizeiverordnungen Wir
hoffen mit unſerer Hilfsaktion eine Beſſerung der gegenwärtigen
Lage des Winzerſtandes zu erreichen Wir ſind beſtrebt die Win
zer in ihrem Stande zu erhalten damit ſie ſich auch ferner dem
Weinban widmen Jch bitte den konſervativen Antrag anzu
nehm Beifall rechts

Abg Müller Koblenz Ztr verlangt eine großzügige Aktion
Dieſe Großzügigkeit vermiſſe er bei den Vorſchlägen der Staats
regierung Seine Fraktion halte an den Kommiſſionsbeſchlüſſen
eſtd Abg Dr Crüger Hagen Vp Budgerrechtliche Bedenken gegen

die Unterſtützung der Winzer nach Anzahl der Morgen beſtehen
nicht Wir wollen ganze Arbeit machen und werden den Kom
miſſionsantrag annehmen Beifall links

Abg Engelsmann nil ſpricht für den Kommiſſionsantrag
Die Bekämpfung koſtet pro Morgen 100 bis 120 Mark und da muß

der Staat einen Teil übernehmen JAbg v Pappenheim konſ Für uns fſt der Kommiſſionsantrag unannehmbar Ein öffentlicher Notſtand iſt in der hein

proving und Wiesbaden nicht vorhanden



Her Antrag der Kommiſſion wird gegen die Stimmen der Jn den Reihen der Kommiſſionsmitglieder wiegt wie
Rechten angenommen Beifall links

Die zweite Leſung des

Etats des Miniſteriums des Innern
wird beim Kapitel Polizeiverwaltung von Berlin
und Umgebung fortgeſetzt

Abg Roſenow Vp Das Vertrauen der Berliner Bevölke
ru Poligeipräſidenten hat durch die Moabiter Vorgänger erlitten Dieſe ſind nicht geeignet die Staats
autorität zu feſtigen Warum erſchwert der Polizeipräſident und
ſeine Organe der Stadt Berlin den Bau der Nord Südbahn Und
warum iſt die Uebertragung polizeilicher Befugniſſe an den Ma
giſtrat Berlin abgelehnt Unſere Vorfahren haben gearbeitet
Ihre nach rechts Vorfahren haben auf den Burgen geſeſſen und
die Landſtraßen unſicher gemacht Der Miniſter ſollte die Wünſche
Berlins nochmals prüfen Beifall links

Miniſter v Dallwitz Wenn ſich Ausſchreitungen entwickeln
wie in Moabit dann iſt es ſicher auch die Pflicht der Polizei die
Ordnung wieder herzuſtellen Daß es bedauerlich iſt wenn dabei
Unheteiligte zu Schaden kommen habe ich ausdrücklich anerkannt

Sehr richtig rechts
Abg Frhr v Zedlitz frk Meine Behauptungen über die

Moabiter Vorfälle halte ich auf der ganzen Linie aufrecht Herr
Caſſel hat mich ſcharf angelaſſen Er ſoll vor Aufregung hier
geradezu herumgetanzt haben Heiterkeit rechts Die Berliner
Verwaltung ſteht nicht auf der Höhe der Zeit Die Behandlung
des Ankaufs des Tempelhofer Feldes hat Berlin dem allgemeinen
Spott ausgeſetzt Widerſpruch links Der konſervative Stadt
kämmerer iſt nur ein Konzeſſtonsſchulze Warum haben Sie einen
konſervativen Kämmerer Weil bei Geldſachen die Gemütlichkeit
aufhört Lachen links Man kann nicht weitere Zweige der
Polizei der Stadt überweiſen da der Oberbürgermeiſter abhängig
von den Stadtverordneten iſt Wenn wir Kritik üben geſchieht
es aus Jntereſſe und aus Liebe zur Reſidenzſtadt Sehr richtig
rechtsdte Caſſel Vp Die Behauptung daß wir in der Stadt

gemeinde Berlin Wahlen nach politiſchen Rückſichten machen iſt
gänzlich unwahr Die gehäſſige Kritik des Frhrn v Zedlitz iſt eine
unbegründete Hetze gegen Berlin Wir haben nur um Ueber
tragung der Wohlfahrtspolizei an den Oberbürgermeiſter gebeten
der in ſeinen Entſchlüſſen in dieſer Richtung vollſtändig unab
hängig vom Stadtparlament geweſen wäre Berlins Lob ertönt
im Auslande von allen Seiten Aber im Jnland nörgelt man
an Berlin herum weil ſeine Bevölkerung ſich überwiegend zur
Oppoſition bekennt Das ſoll uns aber nicht hindern unſere Ueber
zeugung auch ferner unbeirrt zu vertreten Veifall links

Abg Hammer konf Wenn die Abg Caſſel und Roſenow in
der Frage der NordSüdbahn den gleichen Eifer zeigten den ſie
ſonſt vielfach an den Tag legen ſo wäre die Nord Südbahn längſt
gebaut

Abg Roſenom Vp ſtellt feſt daß der damaligen Berliner
Pferdebahngeſellſchaft der Vertrag bis 1919 gewährt wurde weil
die Pferdebahn ſelbſt erklärte auf eine kürzere Friſt als bis 1919
nicht eingehen zu können weil ſie erſt bis 1919 ihr Kapital zur
Elektriſierung amortiſiert habe

Die Erörterung ſchließt
Beim Titel Bureaubegamte wünſcht
Abg Reimer Görlitz konſ die Reliktenverſorgung der Polizei

diäten
Abg Wendlandt ntl Den Meldeamtsbureauagſſiſtenten ſollte

die Möglichkeit zur Ablegung der Polizeiſekretärprüfung gegeben
werden

Polizeiverwaltung in den Provinzen
Abg Goebel Ztr bringt Wünſche bezüglich der Organiſation

der Polizei in Oberſchleſien ſpeziell in Zabrze vor
Miniſter p Dallwitz Es wurden verſchiedene Mal Unterhand

lungen darüber gepflogen und es wird erneut erwogen werden
ob die Möglichkeit beſteht eine andere Organiſation für Zabrze
vorzunehmen

Abg Hoff Vp führt Klage über die Koſten welche das neue
Polizeikoſtengeſetz den einzelnen Stadtverwaltungen auferlege Für
Kiel betragen dieſe Mehrkoſten z B 200 000 Mark Dabei ſeien die
Rechte der Stadtverwaltung gemildert worden

Hierauf wird ein Schlußantrag angenommen durch
den u a dem Abg Stroebel Soz das Wort abgeſchnitten wird

Abg Stroebel Soz zur Geſchäftsordnung verſucht auszu
führen daß er hauptſächlich Beſchwerden an den Miniſter wegen
der Handhabung des Vereinsgeſetzes richten wolle wird aber vom
Präſidenten v Kröcher wiederholt daran verhindert Als Abg
Stroebel von einer Vergewaltigung durch die Mehrheit ſpricht ruft
ihn Präſident v Kröcher zur Ordnung und entzieht ihm ſchließlich
das Wort

Es folgt das Kapitel Zucht und Dreſſuranſtalt für Polizei
hunde

Abg Bartſcher Ztr verlangt daß auch die private Polizei
hundſchule in Jſerlohn vom Staat unterſtützt werde

Abg Hoffmann Soz empfiehlt zwei der intelligenteſten
Köter der Berliner Mordkommiſſion heizugeben um ihre In
telligenz etwas aufzufriſchen Heiterkeit Dem Abg Hirſch ſei
jetzt in einem Schreiben gedroht worden es werde ihm eine Kugel
durch den Schädel geſchoſſen wenn er noch einmal etwas gegen die
Berliner Polizei ſage Der Aufgabeſtempel am Alexanderplatz
zeige daß es die Polizeihunde bei Aufdeckung des Abſenders ver
mutkich nicht allzu weit hätten Sehr richtig bei den Soz

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf 74 Uhr abends
Schluß nach 424 Uhr

veutsches Reich

Die elſaßlothringiſche Verfaſſungs
reform geſcheitert

S Die Norddeutſche Allgemeine Ztg
bringt in dem für offiziöſe Ankündigungen beſtimmten Teil
ihrer Freitags Ausgabe den ſtenographiſchen Wortlaut der
Rede des Staatsſekretärs Dr Del,b rück und bemerkt im
Anſchluß an die Erklärung des Regierungsvertreters

Die vorſtehende Erklärung ſoll auf der einen Seite den
von den Vertretern verſchiedener Parteien wiederholt zum
Ausdruck gebrachten Wünſchen nach einer Mitteilung der
Stellungnahme der verbündeten Regierungen Rechnung tragen

Anderſeits bringt ſie zum Ausdruck daß die Reichs
leitung nicht geſonnen iſt ſich auf dieſem für
das innere Gefüge des Reichs und das Verhältnis

Koſtümfrage ſowie einen größeren

der Voſſ Ztg aus parlamentariſchen Kreiſen geſchrieben
wird die Meinung vor daß dieſe Erklärung die dem
nächſtige Zurückziehung des Verfaſſungsentwurfs
für die gegenwärtige Tagung bedeutet Jn den Kreiſen der
elſäſſiſchen Kommiſſionsmitglieder ſieht man den
Zwiſchenfall optimiſtiſcher an

Der Anleihebedarf des Reiches
Mit Rückſicht auf Unklarheiten die über den Anleihe

bedarf des Reiches vielfach herrſchen gibt die Nordd Allg
Zeitung folgenden Ueberblick über den Anleihebedarf des
Reiches

Das Anleiheſoll betrug
im Jahre 41906 277 22 Mill Mt
n 1907 e r r e 253,9

1908 260 91909 e e 723,7
n 1910 171681911 Etatsentwurf 97,77

Das Jahr 1909 tritt deswegen ſo ſehr aus dem
Rahmen weil es außer dem eigenen Fehlbetrag
die Rückſtände der Jahre 1906 bis 1908 durch An
leihe zu erledigen hatte Aber auch wenn man die
Jahre 1906 bis 1909 zuſammenfaßt und ihren Jahresdurch
ſchnitt mit 378,9 Mill Mark einſetzt ſpringt doch in die
Augen wie für 1910 und weiterhin für 1911 das Anleiheſoll
zurückgegangen iſt Zum großen Teil iſt das dadurch be
wirkt daß nach den maßgebenden Geſetzesvorſchriften der
Betrag von 35,4 Mill Mark für 1910 und von 98,6 Mill
Mark für 1911 aus den ordentlichen Einnahmen des Reiches
zu entnehmen und zur Verminderung des Anleihebedarfs
zu verwenden war Dieſe Verwertung laufender Mittel
für die Verbeſſerung des außerordentlichen Etats iſt ein
ſichtbares Zeichen für die allmähliche Erſtarkung unſerer
Finanzen Die dem ordentlichen Etat entnommenen Beträge
ſollen nach S 2 des Etatsgeſetzentwurfs für 1911 entweder
zur mechaniſchen Abſchreibung vom Anleiheſoll oder zum
Ankaufe bereits ausgegebener Schuldverſchreihungen ver
wendet werden Damit wird der Grundgedanke der Reichs
ſchuldenordnung zur Geltung gebracht der dahin geht daß
das Reich befähigt werden ſoll als Käufer ſeiner alten
Schuldenbeſtände auf dem Markte aufzutreten und ſo das
Anſehen unſerer Anleihen zu heben Soweit tatſächlich
ältere Schuldverſchreibungen gekauft werden ſteigt das neue
Anleiheſoll Aber natürlich wird dadurch nicht etwa der
Schuldenlaſt des Reiches erhöht wenn für 1910 oder
1911 ein beſtimmter Betrag zum Ankaufe verwendet und
dafür ein gleich hoher Betrag über die 171,8 und 97,7 Mill
Mark hinaus neu ausgegeben wird ſo wächſt die geſamte
Schuld des Reiches eben doch nur für 1910 um 171,8 und
für 1911 um 97,7 Mill Mark

Die Bedingungen der Heeresverwaltung für das neue
ZeppelinLuftſchiff

Die Heeresverwaltung hat in dem mit der Zeppelin
Luftſchiffbau Geſellſchaft abgeſchloſſenen Vertrage über Lie
ferung eines neuen Zeppelin Luftſchiffes ganz beſtimmte Be
dingungen geſtellt Jn erſter Linie wird eine größere
Eigengeſchwindigkeit für das zu erbauende Luft
ſchiff verlangt

Sie ſoll ebenſo wie die des M III 16 17 Sekunden
meter betragen mithin viel bedeutender ſein als die des
3 I Hinſichtlich des Rauminhalts des neuen Luftſchiffes

iſt eine beſtimmte Anzahl von Kubikmetern nicht vorge
ſchrieben worden es iſt nur gewünſcht worden daß das
Luftfahrzeug eine möglichſt geringe Größe erhält ſoweit
dies ſich mit dem Prinzip des ſtarren Syſtems verträgt Um
einen Maßſtab zu geben iſt die Länge des Luftſchiffes auf
132 Meter bemeſſen worden Ferner iſt vereinbart wor
den daß der neue Zeppelin der die Bezeichnung 3 II
führen ſoll bis zum Oktober geliefert werden ſoll Der
gegenwärtig nur noch im Beſitz der Heeresverwaltung be
findliche Z der in Metz ſtationiert iſt beſitzt eine Länge

von 136 Metern und einen Rauminhalt von 12 000 Kubik
metern Der neue Z II würde demnach annähernd ebenſo
lang werden Bedeutend kleiner ſind die Schiffe des Par
ſevaltyps die 68 70 Meter Länge aufweiſen während die
Militärkuftſchiffe Längenabmeſſungen zeigen die etwas be
deutender ſind Abgeſehen von dem Verſuchsluftſchiff das
nur 42 Meter lang iſt haben M J und M T gleiche
Abmeſſungen 74 Meter Länge 83 Meter lang iſt M TII
während M IV 90 Meter Länge aufweiſen ſoll Dieſes
Luftſchiff beginnt d ſeine Werkſtättenfahrten Als
ſein Standort iſt 33 ſpäter Königsberg vorgeſehen Jm
übrigen iſt es möglich daß die Heeresverwaltung im Laufe
dieſes Frühjahres eine Reueinteilung der Luftſchiffe be
züglich ihrer Standorte vornimmt

Parlamenkarisches
Der Ruf nach einem Reichstheatergeſetze Die Petitions

kommiſſion des Reichstages hat die Petitionen von
Frauenvereinen um Erlaß eines Reichstheatergeſetzes das
allen Bühnenangehörigen ein Mindeſtmaß von hygieniſchem wie
rechtlichem Schutz gewährleiſtet und den beſonderen Intereſſen der
weiblichen Bühnenangehörigen Rechnung r durch Regelung der

utz der Mutterſchaft
dem Reichskanzler als Material überwieſen

Eine neue Landtagserſatzwahl wird in Berlin IV erfor
derlich werdegn wo erſt vor kurzem an Stelle des Dr Müller
Sagan der Abg Kreitling gewählt worden Die Wahl
Kreitlings wurde nämlich einſtimmig für ungültig erklärt
Jn dem ſozialdemokratiſen Wahlproteſt wird ausgefuhrt
daß die gleichen Gründe die ſeinerzeit zur Ungültigkeits
erklärung der Wahlen von vier ſozialdemokratiſchen Abge
ordneten in Berlin geführt hatten auch hier gegen die Gül
tigkeit der Wählerliſten vorliegen

Parteinachrichten
J C Vor kurzem hat die Kreuzzeitung anerkannt daß ſich im

Judentum ſo viel poſitiv Gutes und ÄAnerkennensweries ent
wickelt hat daß die Behauptung der jüdiſche Einfluß auf unſer
Volksleben ſei zerſetzend ſich nicht ohne Einſchränkung aufrecht er
halten läßt Staatstreue Geſinnung geſchäftliche Soliditätder Bundesregierungen untereinander wichtigem Gebiete die religiöſer Ernſt poſitive Leiſtungen in Wiſſenſchaft und Kunſt

Fährung ans der Hand nehmen zu lafſſfen laſſen ſich den Juden im allgeweinen nicht abſprechen

o Dieſes ſicherlich nicht gern geäußerte Ein
nſervativen Blattes hat dem Verein zur Abweh

ſemitismus Veranlaſſung gegeben in einer kleinen
Anteil der Juden am Fortſchritt der Kult
zuſtellen Es wird mit dieſer Abhandlung bezweckt durch de da

geſtändnig da

r des A
Svhrift
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ſuch einer zuſammenfaſſenden Darſtellung vorerſt auf zwei
gebieten dem politiſchen Leben und den Wiſſenſchaften auſtellungskreis von dem Anteil der Juden am kulturellen gen
der Menſchheit zu erweitern Zuerſt wird die Tätigkeit der hrit
als Diplomaten Miniſter und Politiker aufgewieſen ren
faſſer geht die verſchiedenen Kulturländer durch wobei er ter
auf hervorragende jüdiſche Politiker ſtößt Hinſichtlich Den
lands konſtatiert er daß ſeine Diplomatie noch immer in riß
konfeſſioneller Exkluſivität verharrt und noch weit entfernt
jener vorurteilsfreien Geſinnung iſt wie wir ſie in a W
Amerika und Jtalien finden Als Männer von jüdiſg
Abſtam mung werden dann aufgeführt u a der frühere u r
miniſtet Friedberg Staatsſekretär Dernburg Kolont
direktor Kayſer Eduard v Simſon Weit ausführlicher e
wird gehandelt über die Juden in der Technik der Kunſt
Wiſſenſchaft und als Forſcher Entdecker und Erfinder Went
kannt iſt daß der Erfinder des BenzinAutomobils der de
Marcus der der elektriſchen Kraftübertragung der jüdiſg
Oeſterreicher Popper der Begründer der deutſchen Kaliinde
der jüdiſche Profeſſor Frank Charlottenburg iſt Der Na
Rathenau hat Weltklang ebenſo der des Baumeiſters M eſſe
der Maler Liebermann und Jsraels zahlreicher Her
ragender Muſiker Schauſpieler und Schriftſteller nicht zu ne
eſſen der langen Reihe der ausgezeichneten Mathematiker Recht
ehrer und Mediziner Die im Dienſte der Forſchungswiſſenſche
gefallenen Gelehrten und Weltreiſenden Schnitzer genannt Em
Paſcha und Hermann Burchardt waren jüdiſcher Abſtammun

Heer und Flotte
Der Bau einer neuen Kaiſerjacht

iſt von den Marinebehörden geplant und es muß damit ge
rechnet werden daß die Mittel für einen Neubau zwar nicht
mehr in dieſem vielleicht auch noch nicht im nächſten Jahre
aber doch in abſehbarer Zeit vom Reichstage werden
gefordert werden Die Hohenzollern iſt jetzt gerade
zwanzig Jahre alt wenn man wie üblich ihr Alter ven
der Bewilligung der erſten Baurate im Frühjahr 1891
zählt Die Hohenzollern hat mit dieſem Alter die Grenze
der Lebensdauer erreicht die für kleine Kreuzer zu denen
die Hohenzollern zählt im Flottengeſetz vorgeſehen iſt
Als ſeinerzeit die Marineverwaltung die Koſten für die
jetzige Hohenzollern anforderte ſuchte ſie den eigentlichen
Zweck des Neubaues allerdings vergeblich dadurch zu ver
ſchleiern daß der Neubau in der Vorlage als Aviſo für
größere Kommandoverbände bezeichnet v urde
Wie verlautet ſoll für eine neue Kaiſerjacht jetzt ſhon ein
Modell des Kaiſers vorliegen

Da alſo bereits ein Modell des Kaiſers für den ge
planten Neubau fix und fertig iſt wird ſich die Marinever
waltung trotz aller Erklärungen im Reichs
tage von der Notwendigkeit eines Neubaues voraugsſicht
lich ſehr bald überzeugen

Verſtärkung des Geſchwaders vor Ponape

Die erſten Offiziere und Mannſchaften für das Expedltions
geſchwader vor Ponape die nach dem Bekanntwerden des Auf
ſtandes die Heimat verlaſſen fahren mit dem Lloyddampfer Seyd
litz von Bremerhaven nach der Südſee ab Es iſt die halbe Be
ſatzung des kleinen Kreuzers Kormoran der die Ablöſung
mannſchaften in Sydney an Bord nehmen ſoll wenn die Verhält
niſſe wie zu erwarten iſt im April eine Entſendung des Schiffes
nach dem auſtraliſchen Feſtland geſtatten Die Beſatzung des
Kormoran hat ſich bei der Niederwerfung des Aufſtandes aus
gezeichnet einer der Tapferſten war der Wachoffizier Oberleutnant
z S Frhr Spiegel von und zu Peckelsheim der nach der Ankunſt
des Seydlitz in der Südſee die Heimreiſe antritt Neuerdings
wird neben der Schaffung einer Funkenſtätte auf den Oſtkarolinen
vie Stationierung eines ſchnellen Hochſeetorpedoboots bei der
Jnſelgruppe befürwortet damit bei Gärungen oder Unruhen recht
zeitig ein Kriegsfahrzeug vor dem bedrohten Eiland erſcheinen
kann

An

Hof und Perſonalnachrichten
S Ver Kaiſer nahm Donnerstag vormittag im Königlichen

Schloſſe den Vortrag des Chefs des Militärkabinetts Generals der
Infanterie Freiherrn von Lyncker entgegen

Der Kaiſer von Rußland hat am Dienstag in Zarskoje Sſelo
den ſeiner Perſon attachierten deutſchen Militärbevoll
mächtigten Generalmajor p Lauenſtein in Audienz empfangen

e

Busland
Ein ruſſiſches Altimatum an China

c Aus Petersburg wird gemeldet
chind hzfſſiſche Kogierung hat beſchloſſen für den Fat daß

bei der Ablehnung ihrer Forderung zugunſten u
ruſſiſchen Handels in der Mongolei verharrt die chineſiſche
i ztr Kuldſcha das Handelszentrum Oſtturkeſtansmilitäriſch zu okkupferen

Rußland will es ſich nicht länger gefallen laſſen de
China einer Reihe von übernommenen Verpflichtungen nich
nachkommt Die Stadt Kuldſcha hat Rußland von 1811
1881 gehört wurde aber dann auf Grund eines beſonderen Ab
kommens des ſogenannten Kuldſchavertrages der gerade jeß
zu verſchiedenen feindſeligen Handkungen Chinas Veranlaſſun
gab I zurückzugeben Rußland e China nunmeh
ein Ultimatum zugehen laſſen ſollte China fein
feindliche Politik gegen Rußland fortſetzen ſo wird Kuldſcha
von Truppen aus dem ruſſiſchen Turkeſtangebiet beſeht w r
die ſchon zum Abmarſch bereit ſtehen und nur auf den telegtaphiſchen Seht aus Petersbuig zum Ausrücken warten

Flucht des Rebellenführers Maderv
Aus Newyork wird gemeldet

Die Behauptung von Ciudad Juarxez durch die Reg
rungstruppen bedeuket einen ſehr ſchweren Schlage
die Rebellen in Nordmexiko Die Veſetzung durch de
General Navarro mit 1000 Mann erfolgte nach zwölftägigen
durch keinen Angriff der Revolutionäre geſtörten Anmarſche
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Zas Haupt der ganzen Bewegung Diaz Gegner Madero z
Paſo unerkannt gefloheniſt o Thiko ollen nun neue en im ſüdlichen Mexiko

ſtehen General Navarro hat ſofort nach ſeinem Ein
ber die Stadt Juarez in Belagerungszuſtand er
war Er ließ alle Läden und Gaſtwirtſchaften ſchließen und
lrnahm den Betrieb der Eiſenbahnlinien Weſtlich von El
b haben amerikaniſche Truppen einen Transport von fünf

mit Waffen und Munition für die Rebellen abge
ſangen

Paſſive Reſiſtenz
z Aus Wien wird gemeldet
Die öſterreichiſchen Poſtbeamten und Poſtbedienſteten

haben für den Fall daß die Regierung ihre Zuſtimmung
ur Abänderung des eitavancements erteilen könnte mit
der paſſiven Reſiſtenz gedroht

Falle und Umgebung
Salle a S 17 Februar

Volksbibliothek
In der letzten Zeit ſind der Volksbibliothek die übrigens von

jetzt ab abends pon 429 Uhr geöffnet iſt einige
wertvolle Geſchenke gemacht worden außerdem iſt eine größere
Anzahl neuer Werke eingeſtellt worden es ſeien genannt

Frobenius Vor franzöſiſchen Feſtungen Hearne Der Luft
krieg Blum Robert Blum Auf dem Wege zur deutſchen Einheit
Blumenthal Tagebücher Kretſchmann Kriegsbriefe 1870/71
Supfeld Kriegserlebniſſe 1870/71 Hübner Erlebniſſe zweier
Brüder 1870/71 Sybel Der Arſprung des franzöſiſchen Krieges
Bodenſtedt Die Völker des Kaukaſus Baſtian Ethnologiſche
Forſchungen Auer Jn Südweſtafrika Gildemeiſter Aus den
Tagen Bismarcks Vellau Ruſſiſchjapan Krieg Napoleons Briefe
Gaſch Geſchichte der Turnkunſt Schwarz Landeskunde Mecklen
hurg Rooſevelt Afrikaniſche Wanderungen Kohler Aus vier
Weltteilen Kotze Jm europäiſchen Hinterhaus Ein afrikaniſcher
güſtenbummel Genthe Korea Paſſarge Dalmatien Hedin Zu
Land nach Jndien Filchner Quer durch Spitzbergen Grothe Zur
Natur und Wirtſchaft von Vorderaſien Beethovens ſämtliche
Briefe Bürckner Chriſtliche Kunſt Krüger Künſtlermonographie
Wagner Richard an Minna Wagner Pohl Richard Wagner
Botticelli Meiſterbilder Raphael Meiſterbilder Tizian Meiſter
bilder Mumker Richard Wagner Harnack Roms moderner
Cicerone Muther Studien und Kritiken Deutſcher Soldatenhort
Kapp Richard Wagner Der junge Wagner Martin Unter den
Scheinwerfer Statiſtiſches Jahrbuch für das Deutſche Reich Stati
ſtiſches Jahrbuch für den preußiſchen Staat Oppenheimer Der
Staat v Wieſe Einführung in die Sozialpolitik Naumann
Patria Thiſſen Soziale Tätigkeit der Stadtgemeinden Vor
kämpfer deutſcher Freiheit 17 19 Wahl Beiträge zur deutſchen
Parteigeſchichte Schapire Neurath Abriß einer Geſchichte der
Frauenbewegung Burger Geſchichte der Parteien im deutſchen
Reichstag Bergſträßer Studien zur Vorgeſchichte der Zentrums
partei Kommunales Jahrbuch 3 Band Weber Kampf zwiſchen
Kapital und Arbeit Köhler Die Jnduſtrie Simmel Haupt
probleme der Philoſophie Keller Briefe meiner Werdezeit
Brandes Das junge Deutſchland Frey Ferdinand Meyer
Schwartz Charakterköpfe aus der antiken Literatur Gloel
Goethes Wetzlar Zeit Grimm Kleine Schriften Buſſe Geſchichte
der Weltliteratur Neumann Strela Aus Weimars goldnen
Tagen Hohart Elektrizität Staby Entdeckungsfahrten in den
elektriſchen Ozean Steinhauſen Kulturgeſchichte der Deutſchen
Raer Prinzeß Eliſe Radiziwell Bunſen Georg v Bunſen
Mengers Aus den letzten Tagen der Zunft Gleichen Das galante
Europa Barth Jm überſeeiſchen Deutſchland Richter Wie
Kamerun und Togo erworben wurden Forſchungsreiſe L May
Korwett Gazelle Felſing Gefahrvolle Fahrten Kipling Krim
Jola Wahrheit Sick Das ſchlafende Haus Huret Bayern und
Sachſen 11 Brückner Das fünfte Evangelium Benſer Das
moderne Gemeinſchaftschriſtentum Enzyklika Pius X Kübel
Geſchichte des katholiſchen Modernismus Kretzer Familienfklaven
Röttinger Die thermodynamiſchen Grundlehren der Wärmekraft
Weyrauch Waſſerverſorgung der Ortſchaften Bugard Zündwaren
Viehwege Tiſchlerarbeiten Jltis Preßluftwerkzeuge Briefe Lud
wig Jahns 1818 1852 Gerſtäcker Blau Waſſer Viebig Die vor
den Toren Eulenburg Schattenbilder v Zobeltitz Die Generals
göre Scheer Porkeles und Porkeleſſa Zahn Die da kommen und
gehen Sohnrey Robinſon in der Lindenhütte Grabein Urſula
Drenek Strauß und Torney Lucifer Stratz Herzblut Nieſe
Minette v Schleuthal Reuter Das Tränenhaus Reicke Der
eigne Ton Bleibtreu Vivat Friedericus Wildenbruch Lukrezia
Mann Fiorenza Zobeltitz Die Baſartante Achleitner Schreibler
blut Schlicht Offiziersehen Baudiſſin Jm Laufgraben Presler
Der Vetter aus Köln Greinz Das ſtille Neſt Funke Afrikaniſcher
Lorbeer Torote Fräulein Grieſebach Bierbaum Das hölliſche
Automobil Fontane Briefe an ſeine Familie Storm Briefe in
die Heimat v Dinklage Die Erbtochter Ernſt Einſam unter
Menſchen Lauff Marie Verwahnen Roda Roda Von Bienen
drohnen in Baronen Schreckenbach Die v Wihlzingerode Haupt
wann Der Narr in Chriſto Otto Ernſt Blühender Lorbeer
Fontane Briefwechſel mit Wolfsſohn Dill Schellenmoritz Sperl
Der Ratsſchreiber von Landshut Zahn Perena Stadler Funke

drie May Mein Leben und Streben Eichendorffs Briefe

Zur Betriebsſicherung der Eiſenbahnen
v Der vor kurzem ausgegebene Bericht über die Ergebniſſe des
Betriebes der vereinigten preußiſchen und heſſiſchen Staatseiſen
bahnen im Rechnungsjahre 1909 bringt eine Darſtellung über den
Eiſenbahnunfall bei Mülheim a Rhein und die Beſtrebungen der
Eiſendahnverwaltung zur Verminderung der Gefahren des Eiſen
bahnbetriebes Dabei werden auch über Verſuche mit Vor
richtungen zur Verhütung des Ueberfahrens der Haltſignale nähere
Mitteilungen gemacht
5 Bei den in den Eiſenbahndirektionsbezirken Hannover Halle
Danzig und Breslau angeſtellten Verſuchen mit dem van Braam
hen Zugſicherungsapparat iſt feſtgeſtellt worden daß die Wirkung
der Einrichtung bis jetzt ſehr unſicher iſt Jn Hannover mußten
die Verſuche nach vierzehntägigem Probebetrieb eingeſtellt werden
well die Streckenanſchläge derart beſchädigt und verbogen waren
u ſie nicht im Gleiſe belaſſen werden konnten Jn dieſer kurzen
ne ſind aber viele Verſager beobachtet worden Jn Danzig ver
Agte die Einrichtung u g an einer Lokomotive in zwölf Tagen
neunmal, Jn Halke ſind bei 50 Schnelle und Perfonéèn
Jgen die im Monat Oktober mit der Einrichtung be
ördert wurden bei elf Zügen Verſager gemeldet worden
nd zwar bei einem Zuge ein Verſager bei ſechs Zügen zwei bei
ger Zuge drei bei zwei Zügen fünf und bei einem Zuge acht

rſager Bei einer vor kurzem vorgenommenen Probeſahrt kamen

auf der Strecke von Jüterbog bis Bitterfeld bei achtzehn mit
ſolchen Einrichtungen verſehenen Signalen ſechs Verſager vor

Nach dieſen Ergebniſſen erſcheint dieſer Apparat zur Ver
wendung im Eiſenbahnbetrieb noch nicht geeignet Zu der Frage
oh eine ſelbſttätige Auslöſung der Bremſe durch Einrichtungen
auf der Strecke von der bei den Verſuchen abgeſehen war zweck
x liegt eine bemerkenswerte Aeußerung der Vertreter des
Verbandes Königlich preußiſcher und Großherzoglich heſſiſcher

Lokomotivführer vor Dieſe erklärten bei einer Beratung über
Verbeſſerung der Signaleinrichtungen daß ſie in einer ſolchen
ſelbſttätigen Bremſung des Zuges ein Mittel zur Erhöhung der
Betriebsſicherheit nicht erblicken könnten Sie befürchten davon
vielmehr Gefährdung des Zuges und nehmen auch keinen Anſtand
die Beſorgnis auszuſprechen daß eine ſolche Einrichtung einen
Lokomotivführer bei großer Ermüdung oder ſchwierigen Verhält
niſſen veranlaſſen könnte im Pertrauen auf die Wirkſamkeit der
ſelbſttätigen Zugbremſe die Aufmerkſamkeit die er ſonſt der Be
obachtung der Strecke zuwenden würde zu vermindern Hieraus
könnten aber ſchwere Betriebsgefahren entſtehen

Jn den Direktionsbezirken Hannover Stettin und Breslau
ſind Verſuche mit einem elektriſchen Signalmelder von Siemens

Halske gemacht worden der zur Ankündigung eines Vorſignals
auf der Lokomotive ein hörbares und ſichtbares Zeichen gibt Auch
hierbei traten verſchiedene Mängel auf Jn letzter Zeit ſind nach
Einführung mehrfacher Verbeſſerungen die Ergebniſſe der Ver
ſuche mit dieſer Einrichtung erheblich günſtiger geweſen Ob ein
Erfolg von ihr zu erwarten ſein wird wird aber im weſentlichen
auch noch davon abhängen wie ſie ſich bei ſtarkem Schnee verhalten
wird worüber bis jetzt ausreichende Erfahrungen noch nicht vor
liegen

Um wenn irgend angängig auch noch andere Einrichtungen
in die Verſuche einbeziehen zu können und tunlichſt bald zu einem
Ergebnis zu kommen ſind die bedeutendſten Signalbauanſtalten
aufgefordert worden Vorſchläge zu machen Darauf ſind neuer
dings einige neue Anregungen erfolgt die aber noch nicht ſo weit
durchgebildet ſind daß ihre Erprobung im Betriebe ſchon hätte
vorgenommen werden können

Die preußiſche Staatseiſenbahnverwaltung wendet wie aus
drücklich betont wird der Gewinnung eines Zugſicherungs
apparates der geeignet iſt die Lokomotivführer bei der Beob
achtung der Streckenſignale zu unterſtützen die vollſte Aufmerkſam
keit zu Sie würde es mit Freude begrüßen wenn die Be
ſtrebungen auf dieſe Weiſe den Dienſt der Lokomotivführer zu
erleichtern und die Betriebsſicherheit zu erhöhen von Erfolg ge
krönt würden Sie würde nicht zögern von ſolchen Einrichtungen
Gebrauch zu machen wenn die Verſuche die in weiterem Umfange
fortgeſetzt werden zu einem befriedigenden Ergebnis führen

Eintreffen der Sachſengänger Die erſten polniſchen Ar
beiter ſind in dieſen Tagen guf perſchiedenen Gütern bereits
wieder eingetroffen

Bilder aus der Jndianermiſſion lautet das Themaüber welches am nächſten Sonntag Herr Stadtmiſſionar

Wellmann im großen Saale des Stadtmiſſionshauſes
Weidenplan A ſprechen wird

Moderne Fußkrankheiten unter ziviliſierten Völkern und die
Fußbekleidungskunſt von Johannes Jajszycek Schuhmachermeiſter
Unter vorſtehendem Titel erſchien in verbeſſerter 3 Auflage eine
Broſchüre welche den fußleidenden Menſchen zum Nutz und
Frommen dienen ſoll Jn leicht faßlich und verſtändlicher Weiſe
ſetzt uns der Verfaſſer Herr Joh Jajszycek Halle a die Ent
ſtellung und Ausartung der einzelnen Leiden ſachlich auseinander
Alles Wiſſenswerte über Schuh Fuß und ſeine Behandlung liegt
bei Durchſicht des Büchleins auf anatomiſcher Grundlage Die
vielen Dank und Anerkennungsſchreiben beweiſen den guten Ruf
und bürgen für größte Leiſtungsfähigkeit der Firma J Jajszycek
Auf Verlangen wird jedem Jntereſſenten dieſe Broſchüre poſt und
koſtenfrei zugeſandt

Aus dem eserkreise
Für de Verdffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortunggl für ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes
u in vollem Umfange der Einſender verantwortlich
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Aus dem eserkreis ä

Straßenbahnen nach allen Richtungen der Windroſe

ſo lauten faſt täglich Artikel in unſeren Zeitungen und jeder gibt
eine andere Richtung als wünſchenswert und notwendig an Tat
ſache iſt ja daß die Stadt Halle die vor 20 Jahren als eine der
erſten Städte mit Elektriſcher Bahn glänzte ſeit jener Zeit
gegen andere Städte ſehr in Rückſtand gekommen iſt und faſt
nichts getan hat ihre Verkehrsmittel zu erweitern Wünſchens
wert zum Teil auch notwendig ſind die meiſten der vorgeſchlagenen
Linien Es fragt ſich nur welche am notwendigſten und am
leichteſten herzuſtellen ſind Da erſcheint uns denn doch die Linie
Ranniſcher Platz Beeſenerſtraße Südfried
hof am dringendſten zu ſein

Ueber dieſe Linie kurſieren in der Bürgerſchaft die wunder
barſten Gerüchte Die Notwendigkeit wird allerſeits anerkannt
Nun wird geſagt die Verwaltung der Stadtbahn habe ſich er
boten die Linie auf ihre Koſten herzuſtellen wenn ihre Kon
zeſſion verlängert werde Von gut informierter Seite wird jedoch
behauptet dieſe Bedingung ſtelle die Stadtbahn ſchon längſt nicht
mehr Der Magiſtrat verweigere jedoch trotzdem die Zuſtimmung
weil er plane mit der roten Linie durch den Waiſen
hausgarten Südſtraße uſw zu gehen Nun wer ſolche
Projekte der Stadt aufmerkſam verfolgt der weiß auch wie hübſch
langſam ſich ein ſolcher Plan entwickelt Siehe Hauptſammel
kanal Darüber können ſicher 10 Jahre ins Land gehen ehe
dies Projekt durch die Südſtraße zur Ausführung kommt und
dann iſt vielleicht auch dort das direkte Bedürfnis trotz der
Beeſenerſtraßenlinie vorhanden

Der Perſonenverkehr durch die Beeſenerſtraße iſt heute ein
riel ſtärkerer als früher in der Merſeburgerſtraße als dort die
Elektriſche eingerichtet wurde Jn Stadtverordnetenkreiſen

ſollte man ſich nur öfter überzeugen wie ſtark heute der Verkehr
in der Beeſenerſtraße iſt da würden ſich bald mehr Stimmen
finden die den Anſchluß des Südens energiſcher befürworten

Einem Gerücht daß der Magiſtrat aus Schikane gegen die
Stadthahn die Linie nicht genehmige kann man doch wohl kaum
Glauben ſchenken Warum klärt man das intereſſierte Publikum
nicht auf ob ülberhaupt und welche Verhandlungen mit der Stadt
bahn gepflogen und warum dieſe noch zu keinem Abſchluß gelangt
ſind Die ſteuerzahlenden Anlieger und Intereſſenten haben doch
wohl ein Recht zu erfahren warum dem nun bald ſchreienden
Bedürfnis nicht genügt werden kann

Warum keine Jnterpelklation ſeitens der Ge
meindevertretung wo doch manche viel unbedeutendere Anfrage
an den Magiſtrat gerichtet wird

Mehrere Anlieger

Provinzial Nachrichten

Russisches
Kaſſel 15 Eine Ueberraſchung wurde der Geflügel

mäſterei von Pullmanns Söhne in Jhringshauſen bei Kaſſel zuteil
Die Firma hatte in Rußland eine Waggonladung Federvieh be
ſtellt Der Wagen traf denn auch auf der Station Jhringshauſen
ein aber als man ans Entladen des Viehes gehen wollte mußte
man die Entdeckung machen daß der Wagen ſtatt des Federviehes

Steine und ſonſtige wertloſe Gegenſtände enthielt Da der
Waggon fein ſäuberlich plombiert eintraf ſo muß die Umfüllung
jenſeits der Grenze im Ruſſenlande vorgenommen worden ſein
wo derartige Vorkommniſſe nicht gerade ſelten ſein ſollen

Zur Lohnbewegung in der Schuhinduſtrie

Weißenfels 16 Febr Der Verein Weißenfelſer Schuh
und Schäftefabrikanten beſchloß einſtimmig den Arbeiter
Organiſationen durch folgenden Vorſchlag ſein Entgegenkom
men zu zeigen Jn allen Betrieben wo bisher 60 Stunden
gearbeitet wird ſoll vom 1 Oktober d J die Arbeitszeit um
zwei Stunden pro Woche verkürzt werden Eine weitere Ver
kürzung der Arbeitszeit um eine Stunde pro Woche womit die

ſtündige Arbeitszeit erreicht wird ſoll am 1 Oktober 1912
eintreten Der Wochenlohn ſoll ungeſchmälert bei dieſer Ver
kürzung fortgezahlt werden während eine Erhöhung der
Akkordlöhne ausgeſchloſſen iſt Auf eine Feſtlegung des ge
wünſchten NeunStundentages auf abſehbare Zeit können wir
uns jetzt nicht einlaſſen Für Ueberſtunden ſollen 25 Proz
mehr gezahlt werden Die Arbeiterverbände verpflichten ſich
uns vor Ablauf von mindeſtens vier Jahren neue Forde
rungen nicht zu ſtellen Weiter wurde beſchloſſen beim Ein
tritt eines Streikes alle Betriebe mit Ausnahme der Ver
ſand Abteilung zu ſchließen

Merſeburg 14 Febr Die Steuerzuſchläge De
Stadtverordnetenverſammlung beſchloß im Rechnungsjahre 1911
wie im Vorjahre an Steuern und Gebühren zu erheben 170 Proz
Zuſchläge zur Staatseinkommenſteuer 185 Proz Zuſchläge zur Ge
werbeſteuer 200 Proz der Grund und Gebäudeſteuer dieſe Steuer
wird nach 3 pro Mille des gemeinen Wertes erhoben und 50 Proz
Zuſchlag zur Betriebsſteuer

Eckartsberga 16 Febr Schachteinſtur Der der
Kaligewerkſchaft Bernsdorf gehörige in Kahlwinkeler Flur
gelegene neue Schacht brach in einer Tiefe von ca 30 Metern
zuſammen Zum Glück ſind Menſchenleben nicht zu beklagen

Wittenberg 16 Febr Aus Anlaß von Melankh
thons Geburtstag wurden heute früh alle Glocken der
Stadtkirche geläutet und von den Türmen das Schutz und
Trutzlied Ein feſte Burg geblaſen

Helbra 16 Febr Die Zunge durchbiſſen
Heute morgen fiel der achtjährige Schulknabe Krämer beim
Spielen ſo unglücklich daß er ſich die Zunge vollſtändig durch
biß Er wurde ſofort in ärztliche Behandlung gegeben Schuld
trifft niemand

Schackſtedt 16 Febr Jagdglück Herr Amtsvor
ſteher Wilke erlegte mit ſicherem Kugelſchuß einen prächtigen
20pfündigen Trappenhahn aus einer ihm zufällig vor das
Korn gekommenen Herde dieſer ſcheuen Tiere

Kalbe a 16 Febr Die Zwiebelpreiſe be
wegen ſich augenblicklich auf ziemlicher Höhe Es werden bis
8,00 Mk pro Zentner primg Ware geboten und gezahlt

Magdeburg 16 Febr Durch Unvorſichtigkeit
getötet Durch Unvorſichtigkeit eines Mitarbeiters wurde
in der Büchſenmacherei von Bachmann der Lehrling Greifender
bei der Prüfung von Schießwaffen in den Hinterkopf getroffen
und getötet

Magdeburg 16 Febr Zu der Verhaftung des
Raubmörders Knitelius in Braſilien werden aus
Rio de Janeiro folgende intereſſante Einzelheiten mitgeteilt
Knitelius der am 26 Oktober 1908 den Apotheker Rathge
in Magdeburg bei einem Einbruch erſchoß lebte faſt andert
halb Jahre in Rio und erwarb ſich durch ein beſcheidenes und
ruhiges Auftreten viele Freunde in den beſten braſilianiſchen
Kreiſen Jn der Rua Taylor bewohnte er ein einfaches Zim
mer wo er Studenten Offizieren Aerzten und Abgeordneten
Unterricht in der deutſchen Sprache erteilte Nur ein Zufall
führte zu ſeiner Verhaftung Ein ehemaliger Schulkamerad
von Knitelius der den Steckbrief geleſen hatte machte das
deutſche Konſulat auf ihn aufmerkſam Noch nach der Ver
haftung zeigte der Unterſuchungsrichter nicht übel Luſt den
ruhig und ſicher Auftretenden der vorzügliche Papiere auf denNamen Andreas Walther vorweiſen konnte wieder auf ſeien

Fuß zu fetzen ſchließlich verſchob der Richter ſeine Entſchei
dung auf den nächſten Tag und da verlor Knitelius ſein Spiel
Denn im letzten Augenblick legte der deutſche Konſul Photo
graphien vor die eine große Aehnlichkeit aufwieſen Aber noch
et glauben nicht wenige ſeiner braſilianiſchen Freunde daß
ie Verhaftung ein gewaltiger Jrrtum war und daß der

liebenswürdige Menſch und Kamerad mit einem der nächſten
Dampfer wieder in Braſilien landen werde

Schlieben 16 Febr Jm Scherz auf den Vaker
geſchoſſen Jn Frankenhain ſchoß der 17jährige Sohn
des Gaſtwirts Katſchke während ſein Vater ſich auf einer Reiſe
befand nach Sperlingen und ſtellte ſodann das Teſching in
deſſen Lauf noch ein Schuß ſteckte hinter einen Schrank Als
der Vater wieder heimgekehrt war holte der 9jährige Sohn
das Teſching aus dem Verſteck und legte im Scherz auf ſeinen
Vater an Da krachte ein Schuß und der Vater ſtürzte in den
Kopf getroffen zu Boden Man befürchtet das Schlimmſte

x Stendal 16 Febr Ordensverleihungen Der
Reichsanzeiger meldet Dem penſionierten Eiſenbahnzugführer

Heinr Müller hier iſt das Kreuz des Allgemeinen Ehren
zeichens verliehen worden Der penſionierte Eiſenbahntelegraphiſt
Heinr Buntzfeld der penſ Eiſenbahnſchaffner Chriſtian
Schack der penſ Eiſenbahnweichenſteller Friedr Spröſſel
der Eiſenbahnſtationsſchaffner Joh Mertens und der penſ
Eiſenbahnbureaudiener Friedr Kolrep erhielten das Allgemeine
Ehrenzeichen

Falkenberg 14 Febr W Seit demFrühjahr 1909 wird der an der Strecke Halle Falkenberg Kott
hus gelegene Verſchiebedahnhof da n in größerem
Umfange umgebaut Die Geſamtkoſten betragen ungefähr 2
Millionen Mark Die Jnbetriebnahme des neuen Pahnhofes
wird vorausſichtlich im Juli dieſes Jahres erfolgen

Bahnhof Corbetha 15 Febr VBaumfrevel Jn der
Nacht vom Sonntag zum Montag haben nichtswürdige Buben von
ſämtlichen jungen Apfelbäumen die erſt im vorigen Herbſt auf dem
Spergauer Wege gepflangt worden warxen die Kronen herunter
gebrochen

Erfurt 14 Febr Verhaftung Der Zigarettenfabrikant
E Koncinsky in Erfurt der erſt ſein Geſchäft am Anger dann an

n



orffftraße betrieb iſt unter dem Verdacht Unter
ſchlagungen von erheblichem Umfange verübt zu haben auf An
ordnung des Staatsanwalts verhaftet worden

der Trommsd

Ellrich 16 Febr Leichenfund Der ſeit 8 Tagenhier Feſte Zimmergeſelle und Hausſchlachter Karl Weſchke

gebürtig aus Gudersleben wurde am Sonntag vormittag am
alten Nordhäuſer Wege in einer Ackerfurche liegend als Leiche
aufgefunden Anſcheinend iſt er erfroren Weſchke hatte ſich
in letzter Zeit dem Trunke ergeben und litt am Delirium

IITB Gera 16 Febr Ein ſozialdemokratiſcher
Gemeinderat Bei der geſtrigen Gemeinderatswahl
wurden ſämtliche Kandidaten der Sozialdemokratie gewählt

Leipzig 16 Febr Feuer im Brühl Heute vor
mittag brach anſcheinend infolge Ueberhitzung einer Eſſe in
dem Grundſtück Brühl 6 Feuer aus Jn dem Hauſe befindet
ſich in der erſten Etage ein Flanell und Deckenlager der Firma
J F Dietrich G m b H Hier gerieten die Balkenlage und
der Fußboden in Brand Das Feuer griff ſehr ſchnell auch auf
die Decke des Erdgeſchoſſes über Die Feuerwehr war natür
lich mit einem vollſtändigen Löſchzug zur Stelle indeſſen
konnten wegen Platzmangels nur die Mannſchaften des Auto
mobiltenders das Feuer bekämpfen Nach etwa dreiſtündiger
Tätigkeit war jede Gefahr beſeitigt Der Schaden iſt nur
gering

Mittweida 16 Febr Das Technikum Mittweida
iſt ein unter Staatsaufſicht ſtehendes höheres techniſches Jnſtitut
zur Ausbildung von Elektro und Maſchinen Jngenieuren Tech
nikern und Werkmeiſtern und zählt jährlich ca 3000 Studie
rende Der Unterricht ſowohl in der Elektrotechnik als auch im
Maſchinenbau wurde in den letzten Jahren erheblich erweitert und
wird durch die reichhaltigen Sammlungen Laboratorien für
Elektrotechnik und Maſchinenbau Werkſtätten und Maſchinen
anlagen uſw ſehr wirkſam unterſtützt Das Sommerſemeſter be
ginnt am 20 April 1911 und es finden die Aufnahmen für den
am 30 März beginnenden unentgeltlichen Vorkurſus von Mitte
März an wochentäglich ſtatt Ausführliches Programm mit Bericht
wird koſtenlos vom Sekretariat des Technikums Mittweida
Königreich Sachſen abgegeben Jn den mit der Anſtalt ver

bundenen ca 3000 Qm bebaute Grundfläche umfaſſenden Lehr
Fabrikwerkſtätten finden Praktikanten zur praktiſchen Ausbildung
Aufnahme Auf allen bisher beſchickten Ausſtellungen erhielten
das Technikum Mittweida bezw ſeine Präziſions Werkſtätten her
vorragende Auszeichnungen

Kunst und Hiszenschaft

Für das phyſikaliſch chemiſche Forſchungsinſtitut das die
Kaiſer Wilhelmgeſellſchaft in Dahlem errichten wird hat ſich
die Koppelſtift ung zur Förderung der geiſtigen Beziehungen
Deutſchlands zum Auslande bereit erklärt einen einmaligen Be
trag von 700 000 Mk und auf zehn Jahre einen Jahresbeitrag von
19 000 Mk zur Verfügung zu ſtellen Die Summe ſoll für die Er
richtung und Unterhaltung einſchließlich der Erbauung des Jn
ſtituts und eines Wohngebäudes für den Direktor dienen Die
Koppelſtiftung hatte die Bedingung daran geknüpft daß in den
diesjährigen Etat des Reiches 50 000 Mk als Zuſchuß für das
phyſikaliſch chemiſche Jnſtitut eingeſtellt werden

Der Münchener Stillebenmaler Czuzy ein Ungar iſt in
Venedig wohin er an das Sterbebett ſeiner hochbetagten
Mutter geeilt war ſelbſt von einer Lungenentzündung ergriffen
und im Alter von 68 Jahren geſtorben

Theater und Musik
Shakeſpeare im Variété

Jn England trägt man fich mit der Abſicht einzelne Szenen
aus Shekeſpeares Meiſterdramen unter die Pr ogramm
nummern der Varitétées aufzunehmen

Zu dieſem Gedanken nehmen die britiſchen Kritiker ſehr ver
ſchiedenartige Stellung Während die einen über Entweihung und
Verletzung heiliger Nationalgüter zetern begrüßen es andere ernſt
hafte Schriftſteller als eine günſtige Gelegenheit um auf dieſe
Weiſe wenigſtens einen Abglanz des Shakeſpeareſchen Genies in
den breiteſten Maſſen des Volkes leuchten zu laſſen Wenn die
verſchiedenen Nummern mit Geſchmack ausgewählt und in guter
Darſtellung vorgeführt werden dann werden die vielen die nie
das Theater wohl aber das Varists beſuchen und nicht viel mehr
als Shakeſpeares Namen wiſſen eine Ahnung von ſeiner Dichter
größe erhalten

Vom Altenburger Hoftheater
Das Altenburger Hoftheater für das der regierende
Herzog von Sachſen Altenburg alljährlich Aufwendungen von rund
100 000 Mark macht ſoll durch einen Anbau erweitert
werden der wiederum ein paar Hunderttauſend koſten dürfte

Jrn gewiſſen Kreiſen beſteht die Abſicht dem Hoftheater eine
ſtattliche Unterſtützung zu fichern damit es ſeinen guten

den es auch in Künſtlerkreiſen genießt noch mehr befeſtigen
ann

Der Rofenkavalier Aus Baſel wird gemeldet im hieſigen
Stadttheater fand die erſte Aufführung des Roſenkavalier
von Richard Strauß ſtatt Die Aufführung wurde mit ſtür
di Beifall aufgenommen und ergab einen durchſchlagenden

rfolg
Dementierte Todesnachricht Die von Pariſer Blättern ver

breitete Nachricht daß der Komponiſt Lecocq auf der Jnſel
Guerneſey geſtorben ſei iſt un richt ig Lecocq hat Paris
nicht verlaſſen und erfreut ſich der beſten Geſundheit

Luftschiffahrt

Aeraplau Angriffe auf Luftballons
Aus Paris wird gemeldet

Eigenartige militär aeronautiſche Verſuche haben am
Eiffelturm ſtattgefunden Eine Genieabteilung befeſtigte unten
am Turm große Ballons die Lenkballons darſtellen ſollten
Es handelte ſich nun darum feſtzuſtellen ob der Lenker eines
über dem Lenkballon wegziehenden Aeroplans den Ballon
durch herabgeſchleuderte Pfeile zerſtören könne Die Pfeile
wurden von der zweiten Turmetage aus 115 Meter Höhe mit
Erfolg niedergeſchleudert denn ſie brachten die Hüllen meh
rerer Ballons zum Platzen

Zu Bruckers Flug über den Ogesn
Kiel 13 Febr Das für die transatlantiſche Flugexpedition

beſtimmte Luftſchiff Suchard iſt in der Ballonhalle Nordmark für
den Taufakt bereit geſtellt worden Prinz Heinrich beſichtigte es
Die Probefahrten beginnen in kurzem Sie werden über

See gehen und ſollen die Brauchbarkeit der Gondel als ſeetüchtiges
Motorboot bei einem vorzeitigen Niedergehen des Luftſchiffs er
geben Das Unternehmen iſt vorwiegend wiſſenſchaftlich Für den
Ozeanflug wird wie wir ſchon früher mehrfach ausgeführt haben
der Nordoſtpaſſat benutzt und die kürzeſte Bahn gewählt werden
Gleich der Seeſchiffahrt muß die Luftſchiffahrt ihre Wege über
das Meer ſuchen Die Flugexpedition will in dieſer Beziehung
bahnbrechend ſein und Unterlagen für einen möglichſt ſicheren Flug
über den atlantiſchen Ozean gewinnen Die rund 8500 Kubikmeter
faſſende Gashülle gibt eine Nutzlaſt von über 6000 Kilogramm
Die in die Gondel eingebauten Benzintanks ſind feuer und
exploſionsſicher ſie enthalten rund 2400 Kilogramm Das Luft
ſchiff wird in abmontiertem Zuſtande nach St Vincent Kap
verdiſche Jnſeln gebracht wo der Ozeanflug im April angetreten
werden ſoll An der Fahrt über den Aktlantiſchen Ozean beteiligen
ſich außer Brucker Dr Gans Fabrice Dr Alt von der meteoro
logiſchen Zentralſtation in München Korvettenkapitän a D Fried
länder Kiel Hauptmann Jördens und Jngenieur Müller
Peyſenberg

Ein neuer Fallſchirm für Flieger
Aus Paris wird berichtet Jn Gegenwart einer Militär

kommiſſion und eines Komitees des Aeroklubs hat nun in Paris
eine neue Erfindung ihre erſte praktiſche Probe beſtanden von der
man eine Verminderung der beklagenswerten Unglücksfälle auf dem
Gebiete der Flugkunſt erhofft

Es handelt ſich um einen ſinnreich konſtruierten Fallſchirm
den der Jngenieur Hervieux erſonnen hat Der Apparat hat
ein Gewicht von 48 Pfund und kann an jeder Flugmaſchine an
gebracht werden Das erſte Experiment mit dieſer Erfindung iſt
vom Eiffelturm aus vorgenommen worden Man ſetzte eine Puppe
von 150 Pfund Gewicht auf den Pilotenſitz eines Eindeckers
Flugmaſchine und Fallſchirm wurden dann von der erſten Platt
form des Eiffelturms in den freien Raum hinausgeſtoßen und durch
eine künſtliche Bewegung heftig erſchüttert Die Flugmaſchine be
gann zu fallen nach einigen Metern aber öffnete ſich bereits der
Fallſchirm und hob die Puppe aus dem Aeroplan hinaus Wäh
rend der Eindecker mit wachſender Geſchwindigkeit zur Erde herab
ſauſte und dort zerſchellte glitt der Pilot ſanft abwärts und
landete ohne Beſchädigung Man kann alſo annehmen daß ein
Flieger den Sturz ohne die geringſten ſchädlichen Folgen über
wunden hätte Der Erfinder wurde von dem anweſenden Sach
verſtändigen warm beglückwünſcht und wird den Verſuch voraus
ſichtlich in den nächſten Wochen mit einem lebenden Piloten wieder
holen

S

Vermischktes

Qualvoller Verbrennungstod
einer Mutter

Ein unerhörter Fall von Fahrläſſigkeit wird jetzt erſt be
kannt Durch die Schuld der Gefängnisverwaltung in Scha r
le y im Kreiſe Oppeln hat die Witwe Laſi die wegen
Schulverſäumnis ihrer Kinder einen Tag
Haft abzubüßen hatte einen qualvollen Verbren
nungstod gefunden

Da ſie den Betrag von einer Mark zu deſſen Zahlung
ſie von der Schulbehörde aufgefordert worden war nicht
zahlen konnte hat man über die bedauernswerte Frau
die für neun erwachſene Kinder mühſelig den Lebensunterhalt
erwerben mußte einen Tag Haft verhängt und ſie auch zur
Verbüßung dieſer Haftſtraße eingezogen Jn der einſamen
Gefängniszelle hatte ſie den Strohſack an den geheizten Ofen
herangerückt und ein unerklärlicher Zufall wollte es daß der

Strohſack Feuer fing Die Hilferufe der von den Flam
men bedrohten Frau blieben ungehört Kein Menſch kümmerte
ſich um die verzweifelten Schreie der Unglücklichen Sie iſt
erſtickt und verbrannt

Das Vorkommnis erregt wie das B meldet in ganz
Oberſchleſien natürlich allgemeine Entrüſtung und dieſe Ent
rüſtung wird überall geteilt werden Ueber das Schickſal der
neun ihrer Mutter und Ernährerin beraubten Kinder iſt
noch nichts beſtimmt Feſt ſteht bisher nur daß ſich der ver
waiſten Kinder zunächſt die Gemeinde Scharley wird annehmen
müſſen

Es wird nötig ſein dieſe ganze Angelegenheit nach allen
Seiten hin klarzuſtellen in welcher die bureaukratiſche Eng
herzigkeit viel geſündigt hat Die Red

Ein Pariſer Exzeß
Aus Paris wird gemeldet

Mittwoch abend ſaßen drei Gäſte in anſcheinend ange
heitertem Zuſtande auf der Terraſſe eines Cafés auf dem
Boulevard Montmartre als ſie mit dem Kellner Streit be
kamen der ſich rückſichtslos zwiſchen ihnen hindurchdrängte
Der Wirt intervenierte und ergriff für den Kellner Partei
Als ſich die drei Herren aber nicht beruhigten rief er zwei
Schutzleute herbei die die Gäſte nach der nächſten Polizei
wache abführen wollten Jnzwiſchen hatte ſich eine große
Menge vor dem Cafs angeſammelt Es kam infolgedeſſen
zu Raufereien und namentlich zu Angriffen gegen die Schutz
leute Dabei bekam der Schutzmann Paul einen ſo hef
tigen Fußtritt in den Unterleib daß er kurz dar
auf ohnmächtig zuſammenbrach Paul beſchul
digte einen der Verhafteten einen angeſehenen Kauf
mann aus der Rue du Sentier ihm den Fußtritt gegeben
zu haben Er wurde vorläufig zur Verfügung des Polizei
kommiſſars auf der Wache behalten

Die Pelt
Aus Mukden wird gemeldet Die Sterblichkeit wächſt

Täglich ſterben bis 70 Perſonen Jn den übrigen Städten
der Südmandſchurei iſt eine Abnahme der Epidemie
bemerkbar Die Provinzialbehörden treffen keine energi
ſchen Jſoliermaßregeln da ſie eine Revolte der Bewohner
ſchaft befürchten Die Leichen bleiben aufgeſtapelt auf den
Gaſſen liegen das warme Wetter begünſtigt den Ver
weſungsprozeß Jn der Mandſchurei hat man den an der
Peſt geſtorbenen Chineſen die Zöpfe e
um dieſe zu verkaufen Das iſt keine Neuigkeit mehr
aber die Daily Mail läßt ſich dazu aus Petersburg tele
graphieren daß trotz der Gefahr der Anſteckung
deutſche Agenten dieſes Haar in großene aufkauften um es nach England zu

efern 1

Ein Dieb in Frauenkleidern
Ein Dieb der mit nicht alltäglichen Mitteln arbeit

iſt in Berlin wie die B Z a meldet von der grj et
nalpolizei feſtgenommen worden Es iſt der 22jähr
Artiſt Ernſt Mittendorf der ſeit Jahren Frage
kleider trägt Mittendorf der ſich ſeit einigen Wochen
Berlin aufhielt ſprach auf der Straße Herren an und u
ihnen ſeine Begleitung an Jn der Wohnung benutte
die erſte beſte Gelegenheit zu einem Diebſtahl und de
ſchwand meiſt ohne daß man ſein wahres Geſchlecht ep g
deckte Wie er behauptet hat er jahrelang in Köln d

Mädchen gelebt dDreiviertel Million Mark veruntreut
Jn Berliner geſchäftlichen Kreiſen erregt die Verhaftung

des Agenten Georg Kaim großes Aufſehen Kaim be
dem Conf zufolge bei der von ihm vertretenen Kleiderſtofſ
fabrik Franz Heyer in Greiz etwa 750 000 Mark ver
untreut Die Firma mußte infolgedeſſen ihre Zahlungen ein
ſtellen Auch andere Firmen die mit Kaim in Verbindung
ſtanden ſind von ihm um erhebliche Summen geſchädigt wor
den Die Unterſchlagungen ſind in der Hauptſache durch Auz
gabe fingierter Orders ermöglicht worden

Brand eines Walzwerkes Ein großes Schadenfeuer ſſt
in den Putilow Eiſenwerken ausgebrochen Die geſamten
Feuerwehrkommandos waren auf der Brandſtätte tätig
Der heftige Wind begünſtigte das Feuer das jedoch auf
zwei Abteilungen der Stahlwalzwerke beſchränkt werden
konnte Der angerichtete Schaden beträgt über 160 000 Mr

Gerüſteinſturz Jn Dortmund ſtürzte auf dem Eiſen
werk Union ein zum Abbruch des Hochofens errichtetes
Baugerüſt ein Drei Arbeiter wurden ge
tötet und drei andere ſchwer verletzt

Leitzte achrichkten

Das Befinden des Kaiſers
HTB Berlin 16 Febr Das Befinden desKaiſers hat ſich ſoweit gebeſſert daß der Kaiſer heute

zum erſtenmal das Zimmer verlaſſen konnte Es
wurde eine Automobilfahrt in den Grunewald unternom
men Morgen wird der Kaiſer der Verſammlung des Deut
ſchen Landwirtſchaftsrates beiwohnen Wie wir gemeldet
haben wurde der Vortrag über Deutſche Moore bis
zum Erſcheinen des Kaiſers in der Verſammlung des Land
nete verſchoben Er findet nun morgen Frei
tag ſtatt

Familiendrama
Königsberg 16 Febr Heute hat der Schuhmacher

Reinhold Thomasſtraße 4 ſein vier Jahre altes Kind
erhängt und ſich dann ſelbſt durch Erhängen das Le
ben genommen Seine Frau fand bei ihrer Rückkehr
beide als Leichen vor Das Motiv iſt unbekannt

Paſſive Reſiſtenz
Trieſt 16 Febr Jn Trieſt hat die ſeit längerem an

gekündigte paſſive Reſiſtenz der mit ihrer Lage un
zufriedenen Staatsbeamten und Staatsange
ſtellten begonnen Die Bewegung umfaßt beinahe alle
Kategorien der Staatsbeamten und macht ſich namentlich im
telephoniſchen und telegraphiſchen Dienſt
ferner bei der Poſt den Jollämtern und im Hafen
verkehr beſonders fühlbar Telephongeſpräche nach aus
wärts ſind nur nach ſtundenlangem Warten möglich

Zum franzöſiſchen Eiſenbahnnnglück
Paris 16 Febr Wie aus Courville gemeldet wird iſt

der Bahnverkehr auf einem Gleis wieder aufgenommen
worden Die Behörde hofft im Laufe des heutigen Abends
ſpäteſtens Freitag früh den Geſamtverkehr wieder durch
führen zu können Der Zuſtand der Verletzten iſt
befriedigend Nach den neueſten Ergebniſſen der
Unterſuchung trifft den Führer des Expreßzuges
allein die Schuld an dem ſchrecklichen Unglück

Der König von Serbien in Rom
Rom 16 Febr König Peter begab ſich heute mit

dem König von Jtalien nach der Karabinierikaferne
und in das Lager des 81 Jnfanterieregiments wo militä
riſche Uebungen ſtattfanden Jm Pantheon beſuchte
König Peter die Gräber Viktor Emanuels und Hum
berts und legte dort ſilberne Kränze nieder

Vermiſchte Drahtnachrichten

Rom 16 Febr Das Befinden des Papſtes iſt
ſtationär Wie von ärztlicher Seite verſichert wird
ſcheint die Unpäßlichkeit nor mal zu verlaufen Nach der
Tribuna iſt eine leichte Bronchienaffektion und ganz

mäßiges Fieber vorhanden doch ſeien die ärztlichen Vor
ſichtsmaßnahmen nur durch das hohe Alter des Patienten
veranlaßt

Konſtantinopel 16 Febr Die Pariſer Regie gene
rale an deren Spitze Graf Vitalis ſteht hat nunmehr die
Konzeſſion für die Eiſenbahn Samſun Si
vas eingereicht Die Regie generale verlangt keine
kilometerweiſe Garantie Die türkiſche Regierung will die
Linie ſchmalſpurig bauen Andere Konzeſſionen von fran
zöſiſcher Seite wurden bisher nicht unterbreitet

Konſtantinopel 16 Febr Die Aufſtändiſchen in
Arabien haben neuerdings die türkiſchen Truppen bei
Ebha angegriffen Wie gemeldet wird wurde der
Ausfall zurückgeſchlagen Die Araber verzeichnen
einen Verluſt von 400 Toten

u mv pLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinfmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Berliner Börse
refephonischer Bericht der Saale 2Ztg

o0 Minuten Kredit 212,62 Diskonto 196,25 DeutscheW Berliner Handelsgeselschaft 172,25 Dresdner Bank
Bank geigehe Anleihe von 1902 93 25 Türkenlose 180 Lom
165 m 19,62 Kanada 212 75 Baltimore 108,75 Laurahütte 174

ne Guss 235,37 Gelsenkirchen 212 62 Harpener 191 75
Bochu Tuxemburg 26075 Phönix 24737 A E 272 01
Geutser e ffalske 24575 Hamburger Patcettahrt 14425 Nordd
e 107,62 Gr Berl Strassenbahn 200,12 Warschau Wiener

Tendenz Schwächer
m Kassamarkt notierten höher Löwenbrauerei 2,50

grener Metall 3 Velbert Eisengiesserei 6,75 Frister Ross
n n 2 Gasmotoren Deutz 2 Gritzner Masch 50 Kappel
es 2,50 Kronprinz Metall 2,25 Sangerhäuser Masch 75

Dre kioffmann 4 Vogtländ Masch 50 Chem IndustrieS renkirchen 3 Milch Co 4 Deutsche Asphaltgesellschaft 5
ha ſche Masch 2,50 Frankfurter Gas 2 Merkur Wolle 2 Aren
rger Bergwerk 3 Berl Braunkohlen 3 Düsseldorfer Draht 2
W itowitzer Bergwerk 3,25 Stolberger Zink 2,50 Panzer Akt
es 9,50 Kammerichsche Werke 5 niedriger Breitenburg
Zement 2,25 Kölsch 2 Linke Waggon 2,50 Luther Masch 2
Schubert Salzer 2 Wanderer Werke 2 Riedel 25 Chem
Werke Charlottenburg 4 Adlershütte Glas 2,50 Duxer Porz
410 Deutsche Jute Soinnerei 3 Klauser Spinnerei 3,50 Düssel
Jorfer Eisenhütte 2,50 Rhein Spiegelglas 4,50

v

Zum Kurszettel Berlin 16 Febr 49 Badische Staats
Anleihe 08/09 unt 18 101 50B 40 Bavrische Staats Anl 103,256

Bayrieoho Staats Anleihe 08 unk 1918 101 50B 40 Schwarsz
burg Sondershausen 35 Württemb Steats Anleihe 81 83
91000 G Kamernner Eisenbahn Anteile 94 406 39 Deutsoh
Oetatrikanisohe Schuldversehr gar 95 40b 45 Cottbuser Stadt
Kofeibe 1800 2910 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16

Dessauer Stadt Anleihe 1896 92,90B 45 Dasseldorfer Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 106 40b 40 Jenaer Stadt Anl 1900
i o Jeneer Stadt Anl 1902 490 Nordhauser StadtAnleihe
19008 unkv 1919 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4pros
Heesische Kowm Obl XII 101,400 31 Oeeterreichisohe NordWestbahn Obligationen 18374 Kkonv Al Deatsehe Solvay
Werie 163,00 Elberfelder Farben unk 1917 104,00 B Felten
4 Guilieaume Lahmeyer 0é 08 102,500b G Vereingte Lausitdeger Glas
bütten 385,00b G

Londoner Börse vom 16 Febr Es notierden Frugi Konsols
s0,25 Rio Tinto 63,00 Geduld 1,28 Goldfields 5,69 Steel cora 83 32
gteel prets 122,50 Rand Mines 42 Aneeonde 8,18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 16 Februar

KKuf VeJohannashall 50501 500
Jastus Aktien 108 00 109,00

t Kauf ſ Ver
Adolfeglück Aktien 61 50 63,00
Alexandershall 13,300 18,450
Beienrode 6100 6260Kaiseroda 105 60 106,50
Bismarekshall AKt 122 00 Krägershall Aktien 126,00 127,09
Burbach 16 000 16 400 Ludwigshall Aktien 79 00 81 00
Carlsfund 7125 7250 Neusolistedt 2550 2600Deutsche Kali Akt 150,00 151,00 Neustassturt 14,400 14 900
Friedrichshall Akt 110,50 112,00 Nordhänuser Kali A 126,00 122,00
Glückauf Sondersh 21,190 21,400 Prinz Adalbert Akt 42,00
Grossherz v Sachsen 9590 9650 Reichskrone Lossa 15751 1675
Günthershall 63251 6425 Richard 1250 1350Hanmov Kali Aktien 85,25 86,25 Bonnenberg Aktien 122,50 123 50
Hansa Silberberg 4700 4809 Rothenberg 8500 3550
Hattorf Aktien 1141 00 Sachsen Weimar 7825 7325
Heiligenroda 8100 6250Salgdetfurth Axtien 230,00 235 00

43 00

Heldborg Aktien 85 5 86,50 Salzmände 5550 5650
Heldraungen I 2975 3635Siegtried I 5550 6000Heringen 2 7309 7450 Siegmundshal Akds 168,00 171 ,00
Hermann II e o 2298 3400 3500 Teutonia Aktien 117,50 119,00
nohent els 9 92 9998 8000 8209 Walbeek e o e 7300 7500
Hohenzollern 6725Hugo s e 228222822989 9 7909

Iimmenrode 6200
1825 Wilhelmshall 13,400 13 700

Wintershall 21,000 21,500

Deutschlands Ausscenhaudel im Januar 1911

Die deutsche Einfuhr hatte im abgelaufenen Monat ohne
Gold Silber und Wertpapiere einen Wert von 725 7 Mill Mk
gegen 712 Mill Mk im Voriahre die Ausfuhr einen solchen von
603,2 gegen 539,8 Mill Mk im Vorjahre Gold und Silber er
reichten in der Einfuhr einen Wert von 19,9 gegen 13 ,0 Min
Mark und in der Ausfuhr einen solchen von 5,2 gegen 6,4 Mill
Mark im Vorjahre

Ueber die Subskription auf die neue vierprozentige Ham
hurger Anleihe von 75 Mill Mk erfährt der Hamburger Korre
wondent der Voss Ztg noch folgendes Das Resultat der
dubskription ist als recht befriedigend zu bezeichnen Der Ge
Samtbetrag dürfte ca zweimal überzeichnet sein Besonders
sünstigt ist die Art der Plazierung der Anleihe es können zum
rössten Teil nur die Anmeldungen mit Uebernahme einer
5perrverpflichtung berücksichtigt werden Die anderen Anmel
dungen werden wahrscheinlich nur mit ca 20 30 Proz der an
emeldeten Beträge Berücksichtigung bei der Zuteilung finden
vonnen

Mitteldeutsche Bodenkreditanstalt in Greiz Der Aufsichts
rat beschloss die Verteilung einer Dividende von 54 Proz wie
im Vorjahre aus dem Jahresreingewinn für 1910 vorzuschlagen
welcher sich vom Gewinnvortrage des Vorſahres abgesehen

nach Rückstellung von 26 000 Mk für Talonsteuer und
0 000 Mk auf Disagiokonto mit 495 689 Mk gegen 439 239 Mk
m Voriahre berechnet Der Gewinnvortrag erhöht sich dann
von 72 709 Mk auf 82 313 Mk
Diskontermässigung Die Bank von England hat ihren

Aiskontsatz um ein halbes Prozent nämlich von 4 auf 3
Prozent herabgesetzt

Dresdner Bank Die Aufsichtsratssitzung in der der Ab
Schluss für 1910 vorgelegt wird findet am 2 März statt

Die Dresdner Bank Filiale Breslau hat drei Grundstücke
5 Tauentzienplatze erworben und beabsichtigt auf dem 1500
uadratmeter grossen Flächenraum ein monumentales Bank
sebäude zu errichten

Vogtländische Credit Anstalt in Falkenstein i V Auf der

h e 33 T eng stehtver den Kegularien noch ein Antrag auf Erhöhung des Aktien
äbitals um 1 Mill Mk auf 3 500 000 Mk

Eine Gewerkschaft Johann Woligang hat einen Vertrag
t Aufsuchung und Gewinnung von Kalisalzen erworben den
cg Bankier Julius Wechsler in Hannover mit der Sachsen
ninger Staatsregierung geschlossen hat Die Gerechtsame

t ca 32 Mi qm ca 15 preussische Maximalfelder und
kscheidet im Westen mit den Gewerkschaften Dönges

geroda sowie mit der Saline Salzungen resp Heldburg Die
on er Regierung hat sich bei Johann Wolfgang dasPtiönsrecht auf 100 Kuxe vorbehalten

Die Kaligewerkschaft Wilhelmshah weist für das 4 Ouartai
359 448 1 V 334 110 Mk Betriebsgewinn aus Die Aus

üte re in diesem Quartal von 250 Mk auf 300 Mk er
l

t

ht Für die ersten 3 Ouartale Waren 828 941 1 V 836 467
gen Verzeichnet worden das Gesamtergebnis für 1910 hält

irg Anter dem von 1909 Der Gewinn des 4 Ouartals
das W Wie die Verwaltung berichtet höher gewesen sein wenn
un ork die Aufschlussarbeiten und die Arbeiten zur Verbin

s mit dem Schacht von Dingelstedt für die tierstellung eines

W

zweiten Ausganges im abgelaufenen Geschäftsſjahr nicht vorge
gren und die Auslagen dafür sämtlich aut Betrieb genommen

ätte
Zwischen den Gewerkschaften Hermann I und Hannover

schweben der Kuxen Ztg zufolge Verhandlungen über eine
Fusion Hermann II beabsichtigt angeblich die Kuxe von Han
nover zum Preise von je 2000 Mk zu erwerben und zu diesem
Zweck eine Anleſhe auf ihre Anlagen aufzunehmen Es ver
lautet weiterhin das für später auch die Aufnahme einer wei
teren Anleihe auf den Besitz der Gewerkschaft Hannover be
absichtigt sei

Verdingung von Portland Zement Die Städtische Hoch
bau Deputation zu Berlin forderte für sämtliche städtische
Bauten im Geschàäftsberiche der Hochbau Deputation die Liefe
rung des bis zum 31 März 1912 innerhalb des Weichbildes der
Stadt Berlin erforderlichen Portlandzements rund 16 000 t im
Vorjahr 19 000 an

Aktiengesellschaft Gerresheimer Glashüttenwerte vormals
Ferdinand Heve Soeben beschloss der Aufsichtsrat der Gene
ralversammlung 14 Proz Dividende wie i vorzuschlagen

Niederrheinische Aktiengesellschaft für Ledertabrikation vor
mals Spler in Wickenrath Der Aufsichtsrat beantragt wieder
12 Proz Dividende

Coburg Gothaische Creditgesellschaft Der Aufsichtsrat be
schloss aus dem einschliesslich ca 39 000 Mk Vortrag 225 515
Mark betragenden Reingewinn pro 1910 wieder 5 Proz Divi
dende wie seit Jahren vorzuschlagen

Gewerbebank e G m H Der Aufsichtrat hat in seiner
letzten Sitzung beschlossen der Generalversammlung die Ver
teilung einer Dividende von 42 Proz gegen 4 Proz im Vor
jahr vorzuschlagen

Norddeutsche Bank in Hamburg In der Sitzung des Auf
sichtsrates wurde der Abschluss für 1910 vorgelegt Danach
beträgt der Bruttogewinn 8 280 225 i V 8 241 628 Mk Der
Ueberschuss beläuft sich nach Abzug von Verwaltungskosten
Steuern usw auf 6 266 701 6 072 594 Mk Der Autsichtsrat er
klärt sich einverstanden die besondere Reserve mit 670 000 Mk
gegen 775 000 Mk i V zu dotieren wodurch diese die statu
tarisch vorgesehene Höhe erreichen wird und der am 16 März
stattſindenden Generalversammlung eine Dividende von 9
Prozent wie i V in Vorschlag zu bringen

Die Firma Chr Fr Bernhardt die grösste Textilfabrik in
Pössneck wandte sich an ihre Gläubiger

Die Mannheimer Gummi Gutapercha und Asbestfabrik
schlägt wieder 10 Proz Dividende vor Der Reingewinn kommt
dem Vorjahr gleich obwohl mit grossen Schwierigkeiten infolge
der hohen Bohgummipreise und der Auflösung des Asbest
Syndikats zu kämpfen war

Der AufDeutsche Jute Spinnerei und Weberei in Melssen
sichtsrat beschloss aus dem sich nach Vornahme von 99 624
Mk Abschreibungen i V 103 520 Mk ergebenden Reingewinn
in Höhe von 684 497 728 134 Mk die Verteilung einer Divi
dende von 20 Proz wie im Vorjahre und für Ueberweisungen
von Gratifikationen an Beamte und Arbeiter 60 000 Mk wie im
Vorjahre an den Talonsteuer Fonds 10 000 Mk an den Dispo
sitionsfonds 100 000 120 000 Mk vorzuschlagen

Vaterländische Vieh Versicherungs Gesellschaft Dresden
Der Jahresüberschuss für 19010 beträgt 32 956 Mk Es wird
darauf wieder eine nachträgliche Erhöhung der statutarischen
Entschädigungsquote um 6 Proz vorgenommen Die Versiche
rungssumme stieg von 9 485 822 Mk auf 9 756 230 Mk die Prä
mieneinnahme von 412 412 Mk auf 448 595 Mk An Zinserträgen
aus den Kapitalanlagen wurden 25 154 Mk an Vieherlös 83 685
Mark vereinnahmt Die Gesamteinnahmen beziffern sich auf
807 701 Mk die Schäden aus dem laufenden Jahre erforderten
373 078 Mk gleich 87 7 Proz der Prämieneinnahmen

Nordhausen Wernigeroder Flsenbahn Die Gesellschaft
verinnahmte im Januar d J 39 000 pfus 1800 Mk und vom
I April 1910 bis zum 31 Januar d J 706 000 plus 18 100 Mk

Waren und Produßkte
Getreide

Berliner Prodaktenbörs e 15 Februar Am Früähmarkè
notierten Weizen inländ 196,09 498,00 ab Bahn und frei Mähle
Roggen nländ 159 09 151,50 ab Bahn und trei Mühle Hafer
märkiseher mecklenburgisoher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesischer fein 175 122 mittel 164 172 gering 157 163 russtseh
und Donan mitte 156 167 gering 152 155 ab Rahn und trei Wagen
Mais amerik mixed 135 140 neuer abfallender runder
140 00 143,00 trei Wagen Gerste inländische Futt te mitte
and gerine 142,00 159,00 gute 160 172 russische nd Donag leiehte
133 ,60 135,00 sehwere 136 144 ab Bahn und frei Wagen Erbseo
inlandisohe und ausländische Futterware mittel 153 157 Tauben
erbsen 158 166 ad Bahn und trei Wagen Weizenmehn 00 24 50
bis 27 50 Roggenmehl o and 1 10,10 31,40 Wetrenklei e

75 1t 10 Roggenkleise 9,59 10 25
Meagdeburg 16 Febr Die Notierungen verstehen sieh für1000 kg netto ab 8cetion und frei Megdebaurg Weinen eng and

Sommer atill gut 193 1088 Weizen Rauh 199 194 Roggen
inländ rohig gut 144 149 Gerste ausländ Futtergerste stetig
gut 131 133 Hater inl fest gat 166 172 NMseis runder
sterig gut 136 139 amerik bunter gut 35 137 M

Hamburg 16 Febr Getreidemarkt Wergen fest Ostboist
Mecklbg 196 19 Roggen fest Mecklbaorg und Pomm 146 155
Gerste steigend sOdruss 120 122 Hafer stetig Holsteiner
Meoklendurger neuer Holsteiner und Meoklenbarger 162
bis 175 Mais fest La Plata 106 108 mitxed 101 103

Liverpool 16 Febr Roter Winterweiges per März 12 per
Aai 6G O Still Mais amerik Febr 2, La Plats Mai 4 Stili

Antworpen 16 Febr Deutsoher La Platezug Kontrakt per
Febr 5,721 April 5,52 Juni 5,55 Aug 5,47 O 5,45 Fr
Umsste 110,000 k Still

Pest 16 Febr Weizen April 11,78 11 79 per Mei
11,53 11 54 B per Okt 11,14 11 ſ15 B Roggen per April 8,32
8,33 per Okt 20 8,21 B Hafer per April 8,71 8,72 B
Mais per Mai 31 5,32 B Raps Aug 13,90 G 14,00 B

Zucker
Hamburg 16 Febr Rübenronzueker 1 Produkt Basts 889

Rendement neue Usanece frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Febraar 9,57i 945 9,47t MArre 50 9,52Mai 6671 9,62 9,65Ang Geg 952e Oktober e e 72 9,47 t 9,70Degember 70 9,70 9,7 ebehauotet schwach stetig u
Kaffee

Hamburg 16 Febr Good average Santos
vorm nahm abendsper Barz S 53 G 53Na S S 52 52 GSeptemder e 50 G soDesember 50 G o G 49 Gatetſg rudig ruhigHavre 16 Febr Kaeffes good averago Santos per März 69

per Mai 65 per Sept 05 ver Dee 64 Stil
Rio de Janerro 16 Febr Kaßee SZutuhren 6,000 Saok in Rio

7,000 Sack in Santos

Spfritus
Nordhanusen 16 Febr Branontwein 40 Pol Prou für 100 t

105 160 87 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
98 00 99 00 M per ioko und Dez 1910 Sept 1911 ohne Feas ab
Brennerei

Kartoffelmehl und Stärke
deburg 16 Febr Prima Kartoftelstärke und Mebl förMao

100 kg 21 00 21 50 Gesechaktts los
Beriin 16 Febr Kagtoftemehl o Stärke 20,50 21 00 Feuohtes l

Kartoffelmehl 10,60

bis T in un
lundische geringere Sorten 5,45 50
hauseier Kalketer Neme Eier 4,20 4,690 Mark Pest

Berlin 15 Febr
Forderungen etwas nachgelassen während die Zufuhren wieder
eine Zunahme Zzeigten
ohne Schwierigkeiten geräumt werden da der hiesige Markt
bei den hohen Forderungen des Auslandes allein auf die inlän
dischen Zufuhren angewiesen ist Die heutigen Notierungen sind
Hof und Genossenschaftsbutter la Oualität 125 127 Mk do
Ila Oualität 123 125 Mk Schmalz Die Schweineauftriebe
in Amerika waren in dieser Woche reichlicher doch blieben die
Schmalzpreise davon wenig berührt da sich die Spekulation
beeilte Deckungen für die Vorverkäufe vorzunehmen welche
sie in Erwartung grösserer Zufuhren gemacht hatte
rung in der Konsumnachfrage hält an

Hamncdel Gewerbe und WVerKehr
Eier

Berlin 16 Febr Eier pro Sehoek volltrisehe ausländisebei und ausisvdiseho bosaore Sorten 600 in und aus
a weite Sorten Küuhl

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalbericht von Gebr Gause

Butter Der Bedarf hat bei den erhöhten

Die Einlieferungen konnten jedoch noch

Die Besse
Die heutigen Notierungen

sind Choice Western Steam 56 ,50 57 Mk amerik Tafel
schmalz Borussia 58 50 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 58 bis
66 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 59 66 Mk
Speck Unverändert

Köln 16 Febr Räübsö loko 65,00 per Mai 63,50 Best
Hamburg 16 Febr Stadtschmalz 57 00 amerzk Seeam 47,50

Chawberlain 46,50
Wolle

Bremen 16 Febr Baumwolle still Upl loko miöäl 73,25 Pfg
Liverpool 16 Febr Banmwolle Omaats 7 000 Ballen Import

27,000 Ballen davon Amerikaner 26 000 Ballen
Liverpo ol 16 Febr Aegyptische Baumwolle per Märs 9,53
Alexaväri a 16 Febr Aegyptische Baumwolle per März 18,08

Mai 18,14 Nov 18,02
Chemische Produkte

Hamburg 16 Febr Ohilaalpeter per loko 9,27 Febr Meru
9,30 frei Fahrzeug Hamburg Sill

Metalle
Londono 16 Febr Ohili Kupfer k stetig 547, 8 Mon 559

Zinn Straidss watt 191 3 Mon 1872 Blet span träge 13
eng 13 Zünk gewöhnliohe Marke träge 23, spes Marke 24

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmden

New VorkK 16 2 15 2 Ohtengo 16 2 15 2
Weizen p Mai s8 5871 Weizen p Mai 91 SJali 97 96 Juli 980 S0Mais p Mai sei 56 Maas p Mai a sJuli S Z v a 50 46Nedi Spring elears 3,95 S,95 Hafer p Mai 3 1 3
Kaffee Vair Rio Nv 133 i8 u du 31 31p Febr 06 9,21 Roggen p Jan 31 81p Närz ,08 9,23 Schmalz p Mai 86 45Petroleum in Cases 8,90 80 Juli 8,80 9,35do in New Vork 7,40 7,40
do in Philadelphia 7,40 7 40

Tendenz Weizen stetig Mals stetig

Schiſffsnachrichten,
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New PTork 16 Febr Amerika 23 Febr
President Grant 2 März Kaiserin Auguste Victoria 4 März
Pennsylvania 12 März President Lincoln 18 März Amerika
23 März Pretoria 30 März Kaiserin Auguste Victoria
Nach Boston 28 Febr Patricia 14 März Bosnia Nach
Baltimore 28 Febr Patricia 14 März Bosnia Nach Phila
delphia 26 Febr Prinz Adafbert 15 März Graf Waldersee

Nach New Orleans 15 Febr Hohenfelde 15 März Atlantic
Nach Westindien 18 Febr Sardinia 20 Febr Bolivia

28 Febr Calabria 3 März Virginia Nach Mexiko 17 Febr
Frankenwald 28 Febr Westerwald Nach Ostasien 16 Febr
Sachsen 1I6 Febr Suevia 24 Febr Arcadia 3 März Bayern
10 März Sithonia Nach Wladiwostok 20 März ein Dampfer

Arabisch Persischer Dienst 24 Febr Macedonia
Norddeutscher Llovd in Bremen

Burvau in Halle L Sehönlicht Bankgeschäft Poststrasse
Neueste Dampferbewegungen

Bremen I Febr in New Vork Chemnitz 14 Febr in Bal
timore Sigmaringen 13 Febr Ouessant pass Würzburg
12 Febr in Santos Seyädlitz 15 Febr von Bremerhaven Kleist
15 Febr von Soufhampton Lütrow 14 Febr von Port Said
Vork 15 Febr in Tsingtau Kronprinz Wilhelm 14 Febr von
New Vork Bonn 14 Febr in Bremen Lothringen 15 Febr
von Antwerpen Goeben 15 Febr Hurst Castle pass Derii
linger 15 Febr von Penang Prinz Eitel Friedrich 15 Febr in
Tsingtau Schleswig 15 Febr von Syrakus

Oesterreichischer Llovd
Bureau in Haſſe Max Lippmann Volkmaunstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 18 und 21 Febr Metcovich nach
Dalmatien 18 Febr Eminie Triest Cattaro A Graf Wurm
brand 20 Febr Linie Triest Spizza A Brioni 21 Febr Eill
linie Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe 22 Febr Dalmati
nisch albanesische Linie Aldanien A berührt Pola Lussin
piccol Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und
Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 18 Febr Linie
Triest Sprien Maria Teresa 1I9 Febr Griech orientalische
Linie A Bucovina 21 Febr Eillinie Triest Konstantinopel
Baron Beck nach Ostindien China Japan 25 Febr Triest
Kalkutta Moravia 27 Febr Triest Kobe China I März Triest
Bombay Africa 12 März Triest Kalkutta Silesia

Wasserstände
bedemset Aber unter Nall

m reWanſe wund Vnserunt a W vehaTrorn Brüoenpegel I5 Febr T I6 Febr o
Nebra Oberpegel 42 08 7204 2 SODnterpegel J 1,40 40 D Trn nierpeoge ou t 413 aAlalebden u 16 4ans s e v S vBeroboro r o J FKalde Obderpegel 50 50 4Unterpegel 41 u 60 21948 v Bger 31 5He

r Fall er4 38 3 551 65

R 7 en 547 5 111 h e3 9 1,94 6oiimerits 16 PDewits 15Anseig e 3 Boinenbduvg I a 7 7

e en s sTorgau t 7 barg 16 oAsestg Fede Peogeitand pioe 89 em Vom Oberlaut
werden 42 e Fall go meldet
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